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ühlbarer Weiſe .
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Theorie und Praxis .

Für die Beurteilung der indirekten Steuern ſind lehrreich
die Erfahrungen , die die Stadt Stuttgart mit der am 1. April
d. J . beſchloſſenen Aufhebung ihrer Fleiſchſteuer gemacht hat .
Der Grund für die Aufhebung der Steuer war natürlich die

Etwartung , eine Verbilligung der Fleiſchpreiſe zu erzielen , und

um dieſen Erfolg zu ſichern , hatte die Stadtverwaltung eine

Kommiſſion aus Gemeinderäten , Metzgern und Viehhändlerm
niedergeſetzt , die die Fleiſchpreiſe ſo regulieren ſollte , daß der

Nutzen vom Wegfall der Steuer auch wirklich den Verbrauchern

zugute käme . Dieſe Maßregel hat ihren Zweck in keiner Weiſe

krreicht ; die Kommiſſion hat wohl ab und zu kleine Preis⸗
ermäßigungen bekannt gemacht , aber auch dieſe zum Teil nur

Küir einzelne Fleiſchſorten und nur in vorübergehender und kaum

Dem Geſamteffekt nach iſt nicht nur keine

Verbilligung des Fleiſches eingetreten , ſondern es hat auch die

anderwärts wahrnehmbare Steigerung der Fleiſchpreiſe Stutt⸗

gart in voller Stärke getroffen , und unwiderſprochen kann , ſo
ſchreibt man der „ Südd . Reichskorr . “ , die Feſtſtellung durch die

Blätter gehen , daß die Bewohner Stuttgarts „ nach wir vor die

keuerſten Fleiſchpreiſe unter den deutſchen Großſtädten bezahlen
muüſſen “: Der einzige Erfolg von der Aufhebung der Fleiſch⸗
ſteuer iſt ſomit , daß die Stadtkaſſe um 700000 Mk . ärmer iß
und dieſen Ausfall durch ſonſtige Steuermittel wieder ein⸗

bringen muß . Die Verbraucher verſpüren keine Erleichterung ,
und wo die 700 000 Mk . eigentlich hingekommen ſind , weiß

niemand . Die Konſumenten ſagen , daß die Metzger die ehe⸗

Mals gemeinnützigen Zwecken zugeführte Summe in die Taſche

ltecken, die Metzger laden auf die Bauern , die Bauerm auf die

Händler , die Händler auf die Grenzſperre ab uſw . Angeſichts
der ſchweren Enttäuſchung dämmert es denn den Leuten , die

onſt immer gegen die indirekten Steuern angehen , daß es in

dfeſen Sachen mit der Aufſtellung eines üheoretiſchen Prinzips

nicht getan iſt , daß die Schwferigkeit vielmehr darim liegt , wie

das ſchöne Prinzip ſich in der praktiſchen Anwendung aus⸗

mimmt . Es müſſen „ausveichende Kaulelen für ſeine Wirkſamkeit

geſchaffen werden “ : aber niemand weiß ſolche Kautelem in Vor⸗

chlag zu bringen . In der Stuttgarter Preſſe erlebt man ſogar9

dgenkliclich das Schauſpiel , daß zwei Parteſen , die beide die

Aufhebung der indirekten Steuern in ihrem Programm haben ,

die Volkspartei und die Sozialdemokratie , wegen dieſer Rak⸗

loſigkeit ſich gegenſeitig verhöhnen und befehden . In Wirklich⸗
keit liegt der Fehler nicht an einer Unbehilflichkeit der Siadt⸗

derwaltung , auch nicht an dem Eigennutz dieſer oder jener

Berufsgruppe , ſondern an einer Verkennung des Weſens der

indirekten Steuern . Beim Detailverkauf der Artikel des Maſſen⸗

derbrauchs bleibt ſtets ein gewiſſer Spielraum , der ſich aus

Btuchteiten der Gewichts⸗ und Münzeinheiten , aus unmerklichen

Dhgalitätsunterſchieden , aus Geſchäftsgebräuchen und allen

möglichen Umſtänden ergibt , und der , weil er bei der einzelnen

Portion geringfügig iſt , vom marktgängigen Pveis nicht erfaßt

berden kann . Dieſe kleinen und kleinſten Beträge ſind im Ein⸗

zelfall bedeutungslos, aber geſammelt ergeben ſie große Sum⸗

ien . In einer ſolchen Sammlung minimaler Wertbeträge liegt

bas⸗Weſen und der gemeinwirtſchaftliche Nutzen der indirekten

Steuern. Und aus demſelben Geſichtspunkt ergibt ſich auch der !

Liebe neben dem Thron .
Von George Barr Mr . Cutchon .

Autoriſterte Ueberſetzung von A. Gröning .

Nachdruck verboten .

( Fortſetzung . )

Er ſchaute forſchend auf die Fürſtin , als ſei er beſtrebt , den

defährlichen Wink zu geben , daß er bald keine Märchen mehr er⸗

zählen könne . Sie ſchüttelte den Kopf , vermochte jedoch nicht zu

deen
Lorrh erkannte , daß der Augenblick gekommen war , einzu⸗

reifen . Eine bekümmerte Miene zeigend , verneigte er ſich und ver⸗

fetzte niedergeſchlagen :
„ Mein Flehen war alſo vergeblich , Hoheit . Ich habe Ihnen

zeſchworen, daß ich an dem Mord unſchuldig bin , und Sie ſprechen

miz aus , daß ich ein gerechtes Verhör haben ſollte . Es iſt alles , was

Sie zugeſtehen können ? “
„ Es iſt alles, “ verſetzte ſie ſchrill , deren Geiſt allmählich ſeine

„ Sie werden die armen Leute nicht ſtraſen , welche mich mehrere
ochen in ihrem Hauſe verbargen , weil ſie von meiner Unſchuld

ülkkerzeugt waren . Ihr Kapitän , welcher mich dieſen Abend in ihrem

aufe auffand, kann günſtiges von ihnen melden . Ich habe nur

leſe Bitte an Sie zu ſtellen , als Dank für den kleinen Dienſt ,

Vergeben Sie den alten Leuten ,

belche mich ſchützten . Ich bin bereit , ſogleich in den Turm zu gehen ,

Kapitän . “
Gabriel vernahm dieſe Worte mit einem ungläubigen Lächeln

„Ich bin kein Narr, “ verſetzte er einfach . „ Kapitän, “ wendete

e er Quinnox , „ wenn er Ihr Gefangener iſt , warum

hm, den Revolver zurückzubehalten ?“
zrer waren überraſcht . Aber Lorry fand ſeine

en Sie i

Di Verſch

dann richtig bemeſſen , wenn die Auflöſung der großen Summe

in alle ihre Einzelbeſtandteile wieder minimale Beträge ergibt ,
von denen niemand eine Wirkung verſpürt . Inſofern , ſchließt
die offiziöbſe Korreſpondenz ihre Betrachtung , könmen die jetzigen

Stuttgarter Erfahrungen als eine Probe aufs Exempel gelten :
die Wirkungsloſigkeit der Aufhebung der Fleiſchſteuer beweiſt ,

daß die Steuer in keiner Weiſe drückend war .

Politische Uebersicht.
Maunheim , 19. Juli 1995 .

Zum Beſuch der deutſchen Flotte in Schweden .

Wie die Zuſammenkunft des Kaiſers Wilhelm mit König
Oskar in Gefle , ſo gibt auch der deutſche Flottenbeſuch Anlaß
zu Erörierungen , von denen eine der merkwürdigſten in der

Stockholmer Zeitung „ Vort Land “ zu finden iſt , worin es eißt ,
man müſſe verwundert fragen , was hinter den großen deutſchen
Flottendemonſtrationen in den ſchwediſchen Gewäſſern ſtecke.
Jeder einzige ſchwediſche Kriegshafen von Bedeutung habe den

Beſuch der deuiſchen Flotte gehabt oder erhalte ihn jetzt —

und dies unter Verhältniſſen , die die Demonſtration beſonders
auffallend mache . Das Blatt meint dann , die deutſche Flotte
ſolle vielleicht Schweden im Hinblick auf die kommenden Ver⸗

handlungen über den deubtſch⸗ſchwediſchen Handel s⸗

vertbrag Reſpekt einflößen und nachgiebig machen . „ Nya
Dagligt Allehanda “ dagegen ſchreibt : Ein friedlicher Beſuch
ausländiſcher Geſchwader von ſolcher Stärke wie desjenigen , das

uns nun mit ſeinem Beſuch beehren wird , dürfte bisher noch
nicht in Schweden dageweſem ſein . Es iſt eine große und koſt⸗
bare Ehre , die uns Deutſchland erweiſt , indem es eine ſolche
Flotte nach unſerm Küſten ſchickt . Wie Frankreich und England
gelegentlich des Beſuches des Königs Alfons den ſpaniſchen
Monarchen ehrten , indem ſie ihm die Machtmittel vorfühvien ,
Über die die beiden Mächte verfügten , die um die Freundſchaft
Spaniens wetteifern , und Paraden und Vorführungen zu Land

und zu Waſſer veranſtalteten , ſo ehrt nun der deutſche Kaiſer
unter ſchwierigen Zeiten den greiſen ſchwediſch⸗ norwegiſchen
König dadurch , daß von der deutſchen Flotte , die ſeit den

rufſiſchen Niederlagen keinen ebenbürtigen Nebenbuhler in der

Oſtſee hat , ein Teil von achtunggebietender Stärke in den

ſchwediſchen Kriegshäfen erſcheint . “ In Norwegen iſt man , ſo
ſchreibt mam der „ Köln . Ztg . “ , übrigens der Anſicht , daß Kaiſer
Wilhelm ſeinen ganzen Einfluß zugunſten einer baldigen und

friedlichen Entſcheidung zwiſchen Schweden umd

Norwegen aufgeboten habe . Das gleiche nimmt man von

England an .

Die marokkaniſche Konferenz .

Der Miniſterpräſident Roubvier berichtete dem geſtrigen

Miniſterrat über den Stand der deutſch⸗franzöſiſchen

Unterhandlungen wegen der marokkaniſchen Konferentz .

Seit der förmlichen Zuſtimmung Frankreichs zu dieſer Konferenz

haben die Verhandlungen in derſelben freundſchaftlichen Weiſe , in

der der deutſch⸗franzöſiſche Meinungsaustauſch mündlich und ſchrift⸗

lich über die grundſätzliche Vorfrage der Zuſtimmung Frankreichs

Maßſtab für deren richtige Bemeſſung : eine indirette Steuer iſt

( Mittagblatt . )

geführt wurde , in wiederholten weitern Beſprechungen zwiſchen

dem Miniſterpräſidenten Rouvier und dem deutſchen Botſchafter

Fürſten Radolin ihren Fortgang genommen . Sie haben nament⸗

lich den Ort , die Zeit und das Programm der Konferenz

zum Gegenſtande . Da der Sultan die Einladung nach Tan ger
erlaſſen hat , ſo hat Deutſchland auch Tanger als Ort in Vorſchlag

gebracht . Für Tanger ſpricht in der Tat zugleich der Umſtand , daß

die Konferenz in der Hauptſache wirtſchaftliche Fragen zu beraten

haben wird , die ſich an Ort und Stelle ſchneller und ſicherer beur⸗

teilen zu laſſen ſcheinen als anderswo . Italien hat ſich auch ſchon
für Tanger ausgeſprochen , und Oeſterreich ſcheint ebemfalls dafür
zu ſein . Franzöſiſcherſeits möchte man wegen der klimatiſchen
Verhältniſſe , die in Tanger den Aufenthalt zur Zeit durch die Hitze

ſchwierig machen , den Ausweg wählen , die Konfexenz in Tanger zu

eröffnen und darauf nach einem Ort in Europa zu verlegen .Für
dieſen Fall ſind nach der „ Köln . Ztg . “ ſchon mehrere Orte als Sitz
der Konferenz genannt , San Sebaſtian , Genf , Bern und

der Haag . Die Beſprechungen über das Programm der Kon⸗
ferenz gehen dahin , dem Sultan gemeinſame Vorſchläge wegen der
Reformen zu unterbreiten .

Kapitän Klado . „ „ „

Der bekannte ruſſiſche Marineoffizier und Kritiker Kapitän
Klado , der durch ſeine ſcharfen Anklagen in der ruſſiſchen
Marine ſo ungeheueres Aufſehen erregte und ſchließlich von
ſeinem Amt entfernt wurde , ſoll , wie die „ Rußk . Wed . “ zu
melden wiſſen , vom neuen Maxfneminiſter Birilew reha⸗
bilitiert und auf einen hohen Poſten berufen werden .

Kapitän Klado ſchreibt in der „ Now . Wremia “ einige intereſſante
Zeilen zur Beſetzung Sachalins durch die Japamer .

„ Die Lage unſerer aus Korſakowsk nach Norden zurü
gewichenen Truppen iſt mehr als ſchwierig . Durch die Inſel
zieht ſich nur eine einzige Straße , zu deren beiden Seiten

ſich

ein faſt undurchdringlicher Urwald befindet . Von Korſakow
bis nach Alexandrowsk ſind es mehr als 400 Werſt ,bis zu
engſten Stelle der Tatariſchen Meerenge abher 600 Werſt .
Ueberall , wo die Landſtraße ſich der Küſte nähert, können die

Japaner neue Landungen unternehmen , und jeder Teil unſerer
ſchwachen Kräfte kann jederzeit von den anderen abgeſchnitten
werden . Vom Kontinent ſind ſie ſchon jetzt abgeſchnitten ,
ihre Verpflegung muß ſich auf die vorhandenen Mittel be⸗

ſchränken . Die japaniſchen Operationen ganz aufzuhalten , ſind
wir nicht imſtande , wohl aber ihre Landungen einigermaßen zu

erſchweren und ihre Transporte zu beläſtigen . Dazu könnten

umſere Unbevſeeboote dienen , natürlich , falls ſie dazu
vorbereitet ſind . Als Baſis könnten ihnen die zahlreichen ,gut⸗

edeckten Buchten zwiſchen Wladiwoſtok und Nikol a⸗
jewsk dienen ; iſt aber in dieſer Hinſicht nichts vorbereitet ,
dann muß eben Sachalin ſeinem Schickſal überlaſſen werden .

Der Ausgang der Bayeriſchen Landtagswahlen .
Bei unſerer geſtrigen

110
ammenſtellung über das Ergebni

der bayeriſchen Abgeordnetenwahlen ſtann das Reſultat füt

Neuſtadt a. d. H. und Landſtuhl noch aus . Auch bi

beute wiſſen wir noch nicht, wer in dieſen beiden Bezirk.
„ Esiſt ſeltſam , Eüre Hoheit, dieſem Gentleman und zudring⸗

lichen Prinzen ein Kreuzverhör zu geſtatten . Ich bin ein Ge⸗

fangener , das ſagt alles . Was geht es den Prinzen von Dawsbergen

an , wie und wo ich gefangen wurde , oder warum Ihr Offizier mich

hierher führte ? “
„ Sie wurden heute bereits aus meinem Schloſſe gewieſen und

khrten doch zurück wie ein Eindringling . Ich werde Sie nicht

ſchonen , denn Sie verdienen für das Auftreten an dieſem Abende ,

Ihr Leben zu verlieren . Kapitän Quinnor , werden Sie ihn töten ,

wenn ich Ihnen befehle , dies elende Leben zu enden ? “

Netives Augen brannten im Zorn , aber hinter ihm glänzte die

Hoffnung , daß er zum Schweigen gebracht werden könnte⸗

„Sicherlich — ſicherlich ! Jetzt , Eure Hoheit ? Es geſchähe beſſer

in der Halle . “
5

„ Um Gottes willen , morden Sie mich nicht . Laſſen Sie mich

gehen, “ winſelte der Prinz .

„ Ich meine nicht , daß Sie ihn jetzt töten ſollen , Quinnox , aber

ich befehle Ihnen , es zu tun , wenn er den Fuß wieder in dieſe

Mauern ſetzt . Haben Sie es begriffen ? “

„ Ja , Hoheit . “
„ So bringen Sie den Gefangenen bis morgen in das Schloß⸗

gefängnis , dann wird man ihn in den Turm führen . Prinz Gabriel

mag Sie nach der Kerkerzelle begleiten , wenn er will , und darauf

führen Sie ihn an das Tor . Wenn er es wiederum betritt , ſo töten

Sie ihn . Führen Sie beide weg . “

„ Hoheit , ich muß bitten , den guten Leuten , in derem Hauſe der

Gefangene gefunden wurde , Ihre Verzeihung auszuſprechen, “ half

Quinnox ein , ſchlau eine Möglichkeit der Mitteilung erkennend , ohne

von dem Prinzen beargwöhnt zu werden .

„ Einen Augenblick , Hoheit, “ verſetzte der Prinz , welcher ſich

gewandt wiedergefunden hatte . „ Ich würdige Ihre Lage . Ich habe

eine ernſte Anklage erhoben und habe Ihnen jetzt einen tadelloſen

Vorſchlag zu unterbreiten . Wenn dieſer Mann morgen nicht vor⸗

geführt wird , halte ich mich für berechtigt , alles auszuſprechen , was

ſich heute nacht in dieſem Zimmer ereignet hat . Wird er vorgeführt ,
werde ich kniend um Verzeihung bitten . “

8

Die Fürſtin würde noch bleicher als bisher undbegriff
wie ſie ſich vor einem Sturz auf den Boden behüten ſollte. Tiefe

Schweigen folgte auf Gabriels unerwartete , aber geſchickte Aelt

rung .
„ Es iſt ſehr richtig , Hoheit, “ verſetzte Lorry , „ und es gibt kein

Grund , warum ich morgen kein Gefangener mehr ſein ſollte . Ich we
nicht , wie ich hoffen könnte , dem Unvermeidlichen zu entgehen
Ihr Gefängnis iſt ſtark , und ich gab dem Kapitän mein Ehren⸗
wort , keinen weiteren Verſuch zu machen , dem Geſetz zu entgehen . “

„ Ich ſehe es ein, “ murmelte die Fürſtin , einer Ohnmacht nahe
bei dieſem Schlage .

„ Ich muß wiſſen , daß er Fürſt Bolaroz übergeben

ſetzte Gabriel erbarmungslos .
„ Bolaroz, “ wiederholte ſie . 5
„ Die Verzeihung für die armen alten Leute, “ erinnerte Quin

Sie glitt an den Schreibtiſch , betäubt , verwirrt . Es ſchier
Quinnox folgte ihr und neigte ſich dich

wird, “ ver

nox .
als ſtehe der Tod vor ihr .
an ihr Ohr . 8

„ Beunruhigen Sie ſich nicht, “ flüſterte er . „ Keiner wei
Mr . Lorrys Beſuch , den Prinzen ausgenommen , und wenn

wagt , Sie bei Bolaroz anzuklagen , wird Ihr Volk ihn in St

kreißen und keiner es ihm glauben . “ „ „ N

„ Sie — Sie können ihn alſo retten ? “ flüſterte ſie er

„ Wenn er es mir geſtattet . Schreiben Sie ihm , was S

Hoheit , und er wird die Botſchaft erhalten . Seien Sie mutig
alles wird gut gehen . Schreiben Sie raſch . Man glaubt , daß es

Verzeihung gilt . “ „ „
Sie ſchrieb fieberhaft . Tauſend Gedanken ſtürmten auf ſt

daß ſie ſchließlich kaum fähig war , dieſe auf das Papier
tragen . Als ſie das hoffnungserfüllte Gekritzel beendet hatte
ſie ſich und händigte dem harrenden Kapitän die Verzeihung ,
insgeheim dem Flüchtling galt , mit gnädigem Lächeln ein .

„ Ich gewähre Ihnen gern Vergebung, “ verſetzte
ſie.

„ Ich danke Hoheit, “ verſetzte Lorry mit tiefer Verneigung .
„ Mr . Lorry , ich bedauere die Lage , in welcher Sie ſich

Ihre Tat geſchah , wie mir mitgeteilt wurde , um meinet
75

finden .
pwillen . Ob Sie ſchuldig ſind, oder nicht , ſo bleiben Sie

*



Weneràrwunzeiger , Mannheim , 19 . Jum .
Sieg davontragen wird . Im Wahlkreis Neuſtadt a . d. H.
wurde geſtern Abend der 12 . Wahlgang beendet , ohne daß
auch nur für einen der Kandidaten die abſolute Mehrheit erzielt
wäre . Es ſollte ein 13 . Wahlgang vorgenommen werden ; die

Wähler waren indeſſen nicht mehr zur Stelle .

wurde die Wahl vorläufig eingeſtellt . In Landſtuhl ging geſtern
Nachmittag der 5. Wahlgang zu Ende ; auch er führte zu keinem

Reſultat . Ueber den Ausgang eines 6. Wahlgangs der geſtern
Abend noch ſtattfinden ſollte , liegen Nachrichten bisher nicht

bor . Falls der Wahlgang erfolglos blieb , wird die Wahl erſt
morgen fortgeſetzt .
Neimmt man aber an , und das iſt nicht unwahrſcheinlich ,
daß Neuſtadt ſchließlich doch noch mit zwei Mandaken den
Liberalen und Landſtuhl mit drei Mandaten dem Bund der
Landwirte zufällt , ſo wird ſich das Stärkeverhältnis der ein⸗

zelnen Parteien für den neuen bayeriſchen Landtag wie folgt
geſtalten : Zentrum 102 , Liberale 22 , Freie Ver⸗

einigung ( Bauernbund , Bund der Landwirte , Konſervative
und Mittelſtandspartei ) 21, Sozialdemokraten 12 ,

Demokraten 2.

In liberalen Kreiſen macht der Ausgang des Wahlkampfes ,
ſo ſehr man auch auf ihn gefaßt ſein mußte , begreiflicherweiſe
einen ſtarken Eindruck , iſt ja doch für die Liberalen in Bayern
die gegenwärtige Lage ſo ernſt und unerfreulich wie möglich .

Daß man aber deshalb die Flinte ins Korn würfe , dazu iſt
ganz und gar kein Anlaß gegeben . Schon jetzt treten erfreuliche

nzeichen zutage , die darauf ſchließen laſſen daß die ſchwarz⸗
ote Herrlichkeit in Bayern nicht lange währen wird . Daß

inn , wenn das unnatürliche Bündnis in die Brüche geht , der

iherglismus mit aller Kraft auf dem Plan erſcheinen kann , das

iſt es, worauf die bayeriſchen Liberalen von jetzt ab hinzu⸗
rbeiten haben .

Deutsches Reſch .
* Karlsruhe , 17 . Juli . ( Die Natflonalſozialen ) .

daben ein Programm für ihre Vereine im Großherzogtum
Baden herausgegeben. Es erklärt die Nationalſozialen für

unbedingte Anhänger der demokratiſchen Inſtitutionen und ſtellt
von dieſer Grundlage aus Forderungen betreffend Staat und

Gemeinde , Schulfragen , Kirchenpolitik , Boden⸗ und Wohnungs⸗
ge , Handel , Induſtrie und Handwerkerfrage , Verkehrsfragen ,

iter⸗ „Agrar⸗ und Steuerfragen .
. C. Karlsruhe , 18 . Juli . ( Zur Wahl im 2 . bad .

chstagswahlkreis ) ſchreibt die „ Bad . Landesgtg . “ :

Nach unſerer Anſicht wie nach der Meinung der Parteifreunde , die

dem Wahlkampf nahe ſtanden , war der Hauptgrund des gegneßiſchen
egs die enorme , die Machtmittel der Kirche einſetzende und mit

nglau lichem Hochdruck arbeitende Zentrumsagitation der katho⸗

eiſtlichkeit im 2. bad . Reichstagswahlkreis . Es wird Auf⸗
liberalen Parteien ſein müſſen, ſolchem Hochdruck bei den

n Landtagswahlen , für die der Verlauf der Reichstags⸗
aus den verſchiedenſten Gründen keineswegs maßgebend

ftig zu begegnen . Es wird dies aber nur dann ge⸗

wenn wir uns nicht in unfruchtbare , eine flaue Stimmung

ſie erfahrungsgemäß diejenigen mit beſonderer Vor⸗

tellen , die bei den Wahlvorbereitungen am wenigſten ge⸗

ſeiſtet
ſexe Kräft ezuſammenfaſſen und feſt und unverzagt

n kommenden Ereigniſſen entgegengehen .
* Stuttgart , 18 . Juli . ( Die würktembergiſche

eite Kammer ) hat einſtimmig das Geſetz für Dienſt⸗
icht über die Kaufmannsgerichte angenommen ,

n dieſe den Landgerichten unterſtellt werden .
— —

Ausland .
Deſterreich⸗Angarn. ( Miniſterpräſident Ba⸗

ukſch ) iſt zum Kurgebrauch in Karlsbad eingetroffen .
Großbritannien . ( Unterhaus . ) Auf eine An⸗
egen des Gerüchtes über den Ankauf eines Kohlen⸗

in Wales durch eine deutſche Geſell⸗
ntwortete der Parlamentsſekretär Pretyman , er

cht, daß ein ſolcher Kauf zuſtande kommen werde ; es

t zweifelhaft , ob ein ſolcher Kauf Ausſicht habe , zum
uß zu gelangen . Auf eine Anfräge bezüglich der Aus⸗

rgütungen , die vom Rheiniſch⸗Weſtfäli⸗
Kohlenſyndikat , dem deutſchen Stahlwerksver⸗

deutſchen Roheiſenſyndikaten auf Eiſen⸗ und

Daraufhin

umfaſſen

aben, ſondern wenn wir in ernſter poſitiver Wahlarbeit ,

Stahlfabrikate gewährt werden , entgegnete der Underſtaats⸗
ſekretär des Handelsamts , Bonar Law , das Handelsamt

beabſichtige , in der Angelegenheit keine Schritte zu tun .
— ( Premierminiſter Balfoui ) erklärte , er ſehe

keine Schwierigkeit , die Seſſion in der Woche , die mit dem
12 . Auguſt ſchließt , zu Ende zu bringen . Balfours Ausführun⸗
gen fanden enthuſtaſtiſche Aufnahme .

* Schweden . Das Flaggſchiff „ Kaiſer Wil⸗

helm II . “ ) wird mit dem zweiten Geſchwader der deutſchen
Schlachtflotte und einer Torpedobootsflottille etwa am 3. Auguſt
im Kriegshafen von Stockholm eintreffen .

* Mexiko . ( Der deutſche Kaiſer ) hat für die

durch eine Flut zerſtörte Stadt Guanajuato den Betrag
bon 1000 Mark geſpendet .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 19 Juli

Der Entwurf einer Landes⸗Bauyrdnung iſt vom Miniſtertum
des Innern ſoeben fertiggeſtellt und einer größeren Zahl gewerblicher
Korporationen , u. a. den Handels⸗ und Handwerkskammern zur Be⸗

gutachtung zugeſtellt worden . Der Entwurf enthält erſtmals Be⸗

und öffentlichen Verſammlungslokalen , ſowie Vorſchriften

Regelung der Wohnungsverhältniſſe .
Fernſprechnotiz . Laut Mitteilung der Kaſſerl . Oberpoſt⸗

direktion iſt vom 17 . ds . Mts . ab der unbeſchränkte Sprechverkehr
zugelaſſen zwiſchen Mannheim und Schwetzingen einerſeits und
Wolfſtein ( Pfalz ) andererſeits ; ferner vom 20 . ds . Mts . ab
zwiſchen Edingen ( Baden ) und Friedrichsfeld ( Baden ) einerſeits

und Stuttgart , Cannſtadt , Degerloch , Fellbach ,
Feuerbach , Untertürkheim , Vaihingen , Möh⸗

ringen und Zuffenhauſen andererſeits bei einer Sprech⸗
gebühr von je 50 Pfg .

* Rundreiſekarten . Zur Erleichterung des Reiſeverkehrs nach
der Pfalz ſind im Hauptbahnhof Mannheim folgende ab Lud⸗
wigshafen a . Rh , geltende Rundreiſekarten aufgelegt worden :
Tour 13 : Ludwigshafen⸗Neuſtadt⸗Kafſerslautern⸗Homburg⸗Speher

oder Neuſtadt⸗Ludwigshafen : 1. Kl . 16 . 50 . , 2. Kl . 11 . 50 . , 3.
Kl . . 30 M. Tour 16 : Ludwigshafen⸗Neuſtadt⸗Landau⸗Germers⸗

heim⸗Speyer⸗Ludwigshafen : 1. Kl . . 90 . , 2. Kl . . 80 . , 8. Kl .
. 20 M.

Frankenthal⸗Ludwigshafen : 1. Kl . . 90 . , 2. Kl. . 40 . , 3. Kl .
. 20 M. Tour 24 : Ludwigshafen⸗Neuſtadt⸗Dürkheim⸗Grünſtadt⸗

Freinsheim⸗Frankenthal⸗Ludwigshafen ; 1. Kl . . 00 . , 2. Kl . . 10
Mark , 3. Kl . . 70 M. Für die Strecke Mannheim⸗Ludwigshafen

ſind Fahrkarten zum bollen Preis hinzuzulöſen ,

Auszeichnung . Auf der diesjährigen internationalen
Gartenbau⸗Ausſtellung in Paris erhielt Fr . Brahe ,
Architekt für Park⸗ und Garten⸗Anlagen , für ausgeſtellte Garten⸗

pläne den 1. Preis , eine große goldene Medaille . 8
Der Ausbau der Reformſchule . Mit Entſchließung bom 30 .

Junf l. Irs . , iſt der Großh . Oberſchulrat dem Antrag des Stadt⸗

rats vom 5. Januar ds . Irs . bezüglich des im kommenden Herbſt

beabſichtigten Ausbaues der Reformſchule durch An⸗

Zweiges beigetreten . Die genannte Anſtalt wirb alſo in Hinkunft
ein oklaſſiges Reformrealgymnaſium

mit angefügter 7klaſſiger Realſchule . Die 3 unter⸗

Trennung nach der realgymnaſialen bezw . Realſchulſeite tritt in

Klaſſe U III ein . Die Verechtigungen der einzelnen Klaſſen ſind

bezw . des Realgymnaſiums . Mit Beginn des Schuljahres 1908/06

exrichtet .

und des Lib . Arbeitervereins findet heute Mittwoch , abends von

—8 Uhr , wieder in der Redaktion des „Generalanzeiger “ , E 6

Nr .2, 1 Treppe , ſtatt ,
Der dritte Verbandstag des Verbandes der ſtädtiſchen Grund⸗

und Hausbeſitzer⸗Vereine Badens wird am 26. , 27 . und 28 . Auguſt
hier tagen .
Mehrere Liegenſchaftserwerbungen ſind in letzter Zeit vorbe⸗
haltlich der Zuſtimmung des Bürgerausſchuſſes vom Stadtrat be⸗
ſchloſſen worden . Es handelt ſich eſnmal um 84 Ar 79 QOm,, welche
um den Preis von 5050 . 30 M. von den Heinrich Maurer Eheleuten
und dem Metzger Heinrich Riehin in Käferthal

Samuel Venzinger Eheleuten in Feudenheim erworben ſind .
biertes Gru

von Gaſtwi

Ein
kück auf Gemarkung Käferthal ( 28 Ar 71 Qm. ) wurde

ng Huber in Feudenh

ſtimmungen über die Feuerſicherheit in Warenhäuſern , Thea tern

sur

Tour 17 : Ludwigshafen⸗Neuſtadt⸗Dürkheim⸗Freinsheim⸗

fügung einer 7, Klaſſe an den Realſchulzweig , ſowie der aus Klaſſe
OII , U 1 und O 1 beſtehenden Oberſtufe des realgymnaſtalen

ſtenJahrgänge werden nach demſelben Lehrplan unterrichtet . Die

dieſelben wie bei den entſprechenden Klaſſen der Oberrealſchule

werden je eine O II im Realſchul⸗ und realgymnaſialen Zweig neu⸗

Die Sprechſtunde der Rechtsſchutzſtelle des Junglib . Vereins

und den Küfer

maum 2009 . 70 M. erſtanden .

Der Kaufpreis beträgt ſamt Kaufkoſten 7650 . , welcher vom Bü
gerausſchuß angefordert wird .

Der 17 . Kongreß des Verbandes freier Vereinigungen ſelhſ
ſtändiger Friſeure und Perückenmacher Deutſchlands findet am 225 . und 26 . Juli 1905 in Dortmund ſtatt .

Das Pforzheimer Schützenfeſt hat , ſoweit bis jetzt erſichtlich ,
dank des günſtigen Wetters mit einem Ueberſchuß , deſſen Höhge
noch nicht bekannt iſt , abgeſchloſſen
Grund⸗ und Hausbeſitzerverein Mannheim . Wie ſpir in den

Zeitſchrift des Vereins leſen , hat der Vorſtand in letzter Zeit zwei
Eingaben an den Stadtrat gerichtet . Die erſte hat folgenden
Wortlaut : „ Seitens der Mitglieder unſeres Vereins wird es al ?
eine Härte empfunden , und den kulturellen Beſtrebungen als ente⸗
gegen wirkend angeſehen , daß der vorzugsweiſe in den Sommer⸗

monaten faſt unvermeidliche Waſſermehrverbrauch ver
gütet werden muß , während in anderen Quartalen das zuläſſige

Quantum ſelten erreicht wird . Wir ſtellen deshalb an verehrl⸗ Stadt⸗
rat hier das höfliche Anſuchen , eine Entſchließung ſowohl des Kol !
legiums , als auch des Bürgerausſchuſſes darüber gefl . herbeiführen
zu wollen , daß in drei Quartalen jeweils nur die Minimaltaxe er⸗
hoben wird und in dem nächſtfolgenden Quartal ein etwaiger Mehr⸗
verbrauch des zurückliegenden Jahres zur Berechnung und Erhebung

kommt . Die günſtigen Ergebniſſe unſeres Waſſerwerkes laſſen ein
Eingehen auf vorſtehenden billigen und gerechten Wunſch erhoffen . “
Die andere Eingabe hat die Fäkalienabſchwemmun g zum

Gegenſtand . „ Die beſtehende und bisher gehandhabte Vonſchrift, “ ſa
bird ausgeführt , „ daß beim Anſchluß von Dunggruben an die Ra⸗

naliſation bezw . bei direkter Einführung der Abfallröhren in dieſe ,
alle ſchon vorhandenen Tonröhren durch gekeerte eiferne
erſetzt werden ſollen , hat uns Veranlaſſung gegeben , zunächſt von

dem ganz generellen Gſichtspunkte der Haltbarkeit beider Röhrengat⸗
tungen ausgehend , informatoriſche Gutachten zu erheben . In dieſen
Gutachten wird den geteerten eiſernen Röhren eine nur kurze Dauer⸗
haftigkeit beigemeſſen und die beſtimmte Behauptung ausgeſprochen ,

daß nach Verlauf einiger Jahre zu den Ton⸗ bez w. Stein⸗
zeugröhren zurückgegriffen werden müſſe . Menſchliche

und tieriſche Exkremente , Küchenabwäſſer ete . enthielten und produ⸗
gierten bei ihrer Zerſetzung Mengen Ammoniak und ähnliche Pro⸗
dukte , die in kurzer Zeit jeglichen Eiſenteilen ſchädlich würden , Aus
dieſem Grunde ſeien längſt in allen chemiſchen Betrieben mit Am⸗

moniakentwickelung bezw , bei Darſtellung ſolcher Präparate eiſerne
Vehälter für dieſe Stoffe und ihre Derivate durch tönerne bezw .
Slefnzeuggefäße erſetzt worden . Die Richtigkeit dieſer Behauptungen

wird auch damit begründet , daß bei Oeffnung hiſtoriſcher und prä⸗
hiſtoriſcher Gräber , Eiſenteile durch den Ammoniakgehalt des Bo⸗

dens , in dem ſie lagen , mehr oder weniger zerſtört aufgefunden wor⸗
den ſeien , während Gefäße und Scherben aus Ton oder verwandten
Stoffen , gebrannt oder ungebrannt , abſolut gut erhalten geweſen
ſein ſollen . Die Gutachter warnen aus dieſen Gründen eindringlichſt ,
die vorhandenen guterhaltenen Ton⸗ und Steinzeugröhren

unſerer Hausentwäſſerungsanlagen durch geteerte eiſerne zu erſetzen .
Endlich wird auf die Schäden hingewieſen , welche der Einwohner⸗
ſchaft durch zerſtörte Eiſenröhren in hygieniſcherBeziehung entſtehen

können und betont , daß in Städten , die ſchon längere Zeit die Fäka⸗
lienabſchwemmung beſitzen , aus Erfahrung neuerdings wieder Ton⸗

bezw . Steinzeugröhren zur Verwendung gelangen , zumal dieſe , wie
das Werk in Friedrichsfeld nachweiſt , einen inneren Druck bis zu

4 Atm , auszuhalten vermögen und einem Bruch der Bodenleitungen
durch Mauerſchlitze und Entlaſtungsbogen porgebeugt werden kann⸗
Sind dieſe Geſichtspunkte allein ſchon maßgebend , bei verehrl . Stadt⸗
rate vorſtellig zu werden , und die Bitte zu unterbreiten , die beſtehen⸗
den Ton⸗ bezw . Steinzeugrohranlagen , ſoweit ſie als gut befunden
werden ,zu belaſſen , im übrigen aber wo angängig die Verwendung
von Steinzeugröhren zu geſtatten , ſo können wir uns anderſeits nicht

berſagen , darauf hinzuweiſen , daß die völlige Beſeitigung beſtehender
Ton⸗ und Steinzeugröhrenanlagen , ſowie deren wie ausgeführt
immerhin fraglicher Erſatz durch geteerte Eiſenröhren unſeren Mit
gliedern ganz enorme Koſten verurſachen und zudem die bal
dige Reparierung oder Erneuerung der Anlagen in Ausſicht ſtelle
Wir bitten dieſe unſere Vorſtellungen einer Prüfung gefl .

unter

ziehen und , wie wir erhoffen , für die Hausbeſitzer Mannheims
günſtige Entſchließung treffen zu wollen . “

Neuer Medizinal⸗Verein Mannheim , gegründet von Frautz
Thorbecke , E H. Wie aus dem Inſeratenteil erſichtlich iſt , hat der
Verein im Monat Juki , anläßlich des Todestages ſeines allber⸗
ehrten Gründers , freie Aufnahme . Wir können denen , welche
noch nicht für Arzt und Apotheke verſichert ſind , es warm ans Herz
legen , dem Vereine beizutreten . Es bietet ſich hier Gelegenheit für
Jedermann , deſſen Einkommen 2000 M. nicht überſteigt , ſich für
weniges Geld im Jahre mit oder ohne Familie zu verſichern .Es
empfiehlt ſich die Anmeldung zur freien Aufnahme möglichſt bald
zu machen und nicht bis zum Ende des Monats zu verſchieben . WiRBRTRCC
wünſchen dem Verein , daß er noch weiter unter der guten Führung
zum Wohl ſeiner Mitglieder emporblüht .

Friedrichspark . Wie aus dem Inſeratenteil erſichtlich iſt ,
konzertiert heute Mittwoch des Nachmittags und des Abends die

Gvenadierkapelle . Für Donnerskag abend iſt das Trompeterkorps
des 21 . Dragoner⸗Regiments engagiert und das Konzert für Streich⸗
muſik wird am Freitag abend gegeben werden .

Der Gewerbeverein Ludwigshafen a. Rh ,
Mrmtag , 24 . ds . Mts , die Gewerbeausſtel ]
ſerslautern mit

beabſichtigt am
ung in Kai⸗

Sonderzug zu beſuchen und die an dieſemm

mein Beſchützer . “ Sie reichte ihm ruhig und feſt die Hand ,
einem Untertanen ihre Gunſt beſtätige .

hen Sie mir Hoheit , daß ich mich heute abend gegen Ihr

je fünftauſend Gavvos werden Sie morgen erhalten , Kapitän
verſetzte ſie gnädig . „ Sie haben Ihre Pflicht treu er⸗

—5

ue Kapitän verneigte ſich tief . Eine Laſt war von ſeinem
ſommen . 55
tlemen die Türe, “ verſetzte er , und ohne ein weiteres

die drei das Gemach . Sie ſchloß dieſelbe und ſtand
äule da , bis die Jußtritte in der Ferne verklangen .

raum ſaß ſie dann bis zum Tagesdämmern am Schreib⸗
Lorrys Revolver lag neben ihr . 2

igende Trio ſchritt durch die Korridore , die Treppen
das feuchte , kalte Gefängnis . Doch bevor Lorrh die

ſtellte Gabriel eine Frage , welche ihn ſeit mehreren

önnen dieſe Laterne behalten, “ berſetzte Juinnox , in
ſchreitend Als er die Laterne auf den Boden ſtellte ,
ch kehre in einer Stunde zurück . Leſen Sie, “

Er küßte die
Die beiden Männer ſahen ſich einen oder zwei Augenblicke

feſt an . Dann ſchritt der Prinz aus der Zelle .
Wunſch , einem fürchterlichen ungeahnten Schrecken zu entfliehen ,
überkam ihn . 17

Quinnox verſchloß die Türen und ein Streichholz entzündend ,
bat er ſeine Hoheit , ihm auf den Treppen voranzuſchreiten . In
der Zelle las der Gefangene YNetives unzuſammenhängende Worte
wieder und wieder ,

Nacht zu enkfliehen . Geh , ich beſchwöre Dich , wenn Du mich liebſt ,
ſo gehe, Dein Leben gilt mir mehr , als alles .

wird nicht angehört werden und er hat keine Beweiſe .
ihn in Stücke reißen , ſagt Quinnox .
kann , bevor ich erfahre , daß Du gerettet biſt .

längſte Nacht ſein , welche ein Weib jemals exlebt hat . Wäre ich
nur ſicher , daß Du tuſt , was ich fordere , um was ich bitte und

flehe . Denke nicht an mich , ſondern rette Dich ſelbſt . Ich will
galles verlieren , um Dich zu retten . “

Man wird

Die Schlußſätze vertilgten die letzten Gedanken , daß er daran denken
könne , ſie die Folgen tragen zu laſſen .

Er lehnte an der Steinwand und ſchüttelte
Kopf, noch mit dem Lächeln auf den Lippen .

75 25 . Kapitel .
Weil ich ihn liebe .

langſam den

ch ehe die Stunde zum unterzeichnen des Dekrels gekommen war .
Schon vor neun Uhr wälzte ſich ein Volktshaufe nach dem Schloſſe

d. Tauſende des unterwürfigen Volkes ſammelten ſich am Schloften,
die aus dem Schloſſe dringe

ch, um den Volks

Ein wahnſinniger

„ Es iſt der einzigſte Weg . Quinnox wird Dir helfen , dieſe

Gabriels Erzählung

Ich weiß nicht , wie ich leben
Dies wird die

Er lächelte traurig , als er dieſe „ Verzeihung “ verbrannte . Ueberraſchung vor demſelben keinen Wachtpoſten .

„ Denke nicht an mich , ſondern rette Dich . Ich will alles ber⸗
Jlieren , um Dich zu retten . “ 5

Ain hächſten Morgen herrſchte ſchon in gller Frühe Unruhe in

Edelweiß , und große Menſchenmaſſen drängten ſich in den Straßen ,

Kammerher

Anguiſh mit ſeiner ſechsfachen Leibwache bor das Schloß . Kapite
Dangloß ritt neben ihm auf ſeinem grauen Streitroß . Sie hatte
kaum die Tore paſſiert , als eine Kavalkarde berittener Männer vom
Hotel Regengetz herbeikamen und das Heulen , Ziſchen und Pfeifen
begann . Verwünſchungen wurden auf die Köpfe von Axphains Edel⸗
leuten gehäuft , als ſie zwiſchen der erregten Volksmenge ihres

Weges ritten . Sie lächelten ſardoniſch als Entgegnung auf dieſe
ohnmächtigen Zeichen des Haſſes , waren jedoch froh , als die Schloß⸗
tore ſich zwiſchen ihnen und der großen verzweifelten Menge

ſchloſſen , in welcher die Neigung zur Empörung mit unverkennbarer
Energie brütete .

Fiajürſt Volaroz ,der Herzog von Mizrox und die Miniſter weil⸗
ten ſchon ſeit dem vorhergehenden Abende im Schloſſe . Hier war
die Erregung eine dauernde , doch von der beherrſchten Art, wolche

die Nerven auf einen Punkt bringt , wo die Selbſtbeherrſchung
Märthrertum bedeutet .
Als die Dienerinnen umſieben Uhr in das Schlafzimmer der
Fürſtin traten , wie ſie es gewohnt waren , fanden ſie zu ihrer

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feullletoͤn .
— Auch eine Gnade . Als der Fürſt von Schwarzburg⸗Sonders⸗

bauſen , der jetzt ſein 25fähriges Regierungsjubiläum feiert , noch
Erbprinz war ſtand am Fuße des Kyffhäuſers ein Mietshaus , deſſen
Eigentümer Stockmann hieß . Der Alte war durch ſeine klaſſiſche

Grobheit berühmt , und Gäſte , die ihm nicht gefielen , konnte er auf
eine ganz beſonders unangenehme Art behandeln , wobei es ihm
ganz gleich war , ob der Betreffende ein armer Handwerk
ader ein bornehmer Herr war . Unter anderem hatte auch ei

unangenehmes Rekontre mit dem Alten , das
ckmann den Kar im

ibetTür hinausge
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555 ſtattfindende Weinkoſtprobe in der Ausſtellung damit zu ver⸗

Inden . Da an dieſem Tage den Veſuchern etwas Beſonderes und

F de⸗
zu Vorzugspreiſen geboten werden kann , ladet der

erein Intereſſenten zur Teilnahme ein . Im Bureau der Gewerbe⸗

halle hier liegt eine Einzeichnungsliſte auf .
* Einen Wettbewerb zur Erlangung eines Entwurfs für eine

25 . Stiftungsfeſt hatte der Bezirksverein Mann⸗

keim des Vereins deurſcher Buchdrucker ausgeſchrieben . Die Betei⸗

ligung an dieſem Wettbewerb war eine ſehr rege . Die ſämtlichen

Preiſe fielen den Mitgliedern der Typographiſchen Geſellſchaft

Mannheim⸗Ludwigshafen zu . Den erſten Preis erhielt Herr

behnen ( Dr . Haas ' ſche Druckerei G. m. b. . ) , den zweiten Herr

Fgetber ( Druckerei Weiß u. Hameier , Ludwigshafen a. Rh. ) , den

britten wieder Herr Lehnen ( Dr . Haas ' ſche Druckerei G. m. B. . )

ben bierten Herr Vogel ( Hofbuchdruckerei Max Hahn u. Comp . ) ,

den fünften Herr Hubetzky ( Dr . Haas ſche Druckerei , G. m. b. . )

den ſechsten Herr Diehl ( Mannheimer Aktiendruckerei ) , den letzten

Geldpreis Herr Rappel ( Druckerei Weiß u. Hameier , Ludwigshafen

d. Rh. ) . Diplome erhielten folgende Herren : Kerſten , Becker , Riehm ,

Fanßen , Werner und Arnoldi . Preisrichter war der Arbeitsausſchuß

des Verbandes der Deutſchen Typographiſchen Geſellſchaften in

Berlin . Eingegangen waren 28 Entwürfe , zwei mußten außer

Wettbewerb geſetzt werden , da ſie den Bedingungen nicht entſprachen .
* Der Gewerbeverein Waldmichelbach i. O. wird am Sonntag ,

28 . Juli die Stadt Mannheim beſuchen , und bei dieſer Gelegenheit

die neue Gewerbehalle , das Panorama und das ſtädtiſche Elektri⸗
zilätswerk beſichtigen ; auch eine Hafenrundfahrt ſoll unternommen

werden , um den Teilnehmern Gelegenheit zu geben , dieſe gewaltigen

Hafenanlagen näher kennen zu lernen . Derartige Beſtrebungen
wirken höchſt anregend und ſind jedenfalls ſehr zu begrüßen . Die
Teilnahme dürfte ſchon deshalb eine rege werden , weil für Eiſen⸗
bahnfahrt , Panorama und Hafenrundfahrt Preisermäßigungen er⸗

wirkt wurden .
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* Aus Ludwigshafen . In der Gewann Kappesgärten , Gemar⸗

kung Mundenheim , fand man auf einem Fruchtacker 9 Flaſchen ,

worunter 6 Champagnerflaſchen . Ohne Zweifel rühren die Flaſchen

pon dem Mundenheimer Pfarrhausdiebſtahl her . Die Diebe haben

ſch dort nach geſchehener Arbeit gehörig geſtärkt . — Das 3 Jahre

alte Kind des Schreinermeiſters Baumann kam geſtern Ecke der

Oggersheimer und Maxſtraße unter ein Fuhrwerk und wurde am

rechten Arm ſchwer verletzt .
Der Rüdesheimer Raubmord bleibt noch in Dunkel gehüllt ,

denn der Ermordete iſt nicht mit dem Tiſchler Joſef Schwarz

aus St . Gallen identiſch . Es iſt allerdings Tatſache , daß die Ge⸗

ſchtszüge des Ermordeten mit denen des Schwarz Nehnlichkeiten auf⸗

Wweiſen; daraus und aus der ähnlichen Kleidung ergaben ſich dann

die Vermutungen , die nun durch die Kunde aus Hamburg , daß

Schwarz lebt und arbeitet , ihre Widerlegung gefunden haben .

Mutmaßliches Wetter am 20 . und 21 . Juli . Für Donners⸗

jag und Freitag iſt bei fortgeſetzt ſehr warmer Temperatur zwar

borwiegend trockenes und heiteres , aber auch zu mehrfachen elek⸗

eiſchen Entladungen geneigtes Wetter zu erwarten .

Hus dem Grossherzogtum .
BC . Freiburg i. . , 17 . Juli . Der Bürgeraus⸗

chuß hatte ſich heute mit einer geldſchweren Tagesordnung zu be⸗

faſſen . Zunächſt ſtand der Ankauf einer weithin geſtreckten Wieſe ,

14½ Morgen groß ) des Dr . Böhringer' ſchen Gutes jenſeits der

zöllentalbahn in der Nähe des Waldſees zur Beratung . Ueber die

kFünftige Verwendung dieſes Wieſenkomplexes iſt noch keine feſte

eſtimmung getroffen , doch ſoll , wenn auch ein Teil desſelben wieder

wird , der größere Teil , ſoweit er in die Anziehungsſphäre

des Waldes reicht , in ſeiner heutigen Geſtalt für die Oeffentlichkeit
zurückbehalten werden . Die Ankaufskoſten betragen 600 000 M.

ie Vorlage wurde angenommen . — Ein weiterer Gegenſtand be⸗

af den Ankauf eines Hauſes der Witwe Stutz auf dem Münſter⸗

Platz zum Preiſe von 165 000 M. Das Haus hat It . „ Str . Poſt “

ür Freiburg einen beſonderen Affektionswert , weil es von Chriſtian
enzinger , einem der hervorragendſten Künſtler und Wohltäter der

Stadt im 18. Jahrhundert erbaut worden iſt . Wenzinger ſchuf

herrliche Kunſtwerke auf dem Gebiete der Malerei , der Plaſtik und

der Architektur . In dem Kaufpreis ſind auch zwei Kunſtwerke des

ſauſes inbegriffen . Es wird teils zur Vermietung an Privatleute ,

eils für verſchiedene öffentliche Zwecke Verwendung finden . Die

nnahme der Vorlage erfolgte faſt einſtimmig . — Ein Vermächtnis
s königlichen Majors a. D. Werner im Betrage von 70 000

ark für Wohltätigkeitszwecke wird auf Vorſchlag des Stadtrates

Aeiner Ortsſtiftung bleibender Art umgeſchaffen , welche den Namen

des Stifters erhalten ſoll . — Die Erweiterung des ſtädtiſchen

leltrizitätswerkes hat ſich als notwendig ergeben und

kifordert einen Koſtenaufwand von 220 000 Mark .

Kleine Mitteilungen aus Baden . In Karls⸗

ruhe ſind auch die Differenzen der Töp fer in allen Geſchäften

E mit einer einzigen Ausnahme — ausgeglichen . — Weitere zwei

ann vom Regiment von Lützow in Raſtakt , die der Geni ck⸗

karre verdächtig ſind , wurden am Sonntag zur Beobachtung

iin das Lazarett gebracht .
bDank den umfaſſenden Vorſichtsmaßregeln — die Krankheit auf ihren

Perd zu beſchränken . — Am Sonntag nachmittag fiel in Raſtatt

ein pierjähriger Knabe in der Nähe der unteren Stauſchleuſe in

die Murg . Obwohl dies von mehreren dort badenden Kindern be⸗

merkt worden war , hätte der Kleine der alsbald unterſank , den Tod

furch Ertrinken gefunden , wenn ihm nicht der 10 Jahre alte Gregor

Herzog zu Hilfe gekommen wäre . Dieſer Knabe ſprang dem Unter⸗

geſunkenen raſch nach und brachte ihn , wenn auch mit großen Mühe ,

uns Ufer . — Am Donnerstag ſchlug in Malberg der Blitz ins

Schulhaus während des Unterrichts . Den Schrecken von Lehrer

und Schülern kann man ſich denken . Nachbarn löſchten das auf dem
reeneeee

Feſtkarte für ſein

eree

Vegebenheit bei Hofe und tat , als habe er das Wirtshaus nur auf⸗
kſucht, um den wegen ſeiner Grobheit bekannten Stockmann perſön⸗

lich kennen zu lernen und zu ſehen , ob er ſich nicht durch Vornehm⸗

beit imponieren laſſe . Einige Wochen ſpäter vedete ihn der Erb⸗

ring an : „ Sie , . , nun habe ich auch den alten Stockmann kennen

gelerntz ich war dort , der Kerl iſt in der Tat grob ! “ . „ Hahaha ! “

—lachte der Kammerherr — „ haben Hoheit auch die Gnade gehabt ,

ſich don ihm rauswerfen zu laſſen ? “

— Der Menſch , die ſtärkſte Maſchine . Der Vergleich des

menſchlichen Körpers mit einer Maſchine iſt alt , aber ſeine wiſſen⸗

ſhaftliche Begründung ſtammt aus allerletzter Zeit . Profeſſor

kwater von der Weſely⸗Univerſität hat jetzt in die Kette dieſer

Vorſchungen ein neues Glied eingefügt und zwar auf Grund recht

terkwürdiger Unterſuchungen . Er wählte eine Verſuchsperſon , die

re Muskelkraft an einem

wvefrad beweiſen mußte . Durch ein angeſchloſſenes Meßinſtrument

konnte die vom Menſchen erzeugte Energie in der Form eines elek⸗

kriſchen Stroms genau beſtimmt werden . Der Radfahrer arbeitete

im Innern eines großen hölzernen Gehäuſes , das er während der

anzen Dauer des Experimentes , d. h. für mehrere Tage , nicht ber⸗

iſſen durfte . Alles , was er an Eſſen und Trinken zu ſich nahm ,

durde aufs Genaueſte gewogen , und als Ergebnis der Verſuche

ffellte Profeſſor Atwater die Behauptung auf , daß der Menſch eine
ſbeit beſſere Maſchine ſei als eine Lokomotive , indem er für eine

beſtimmte Menge bon Nahrung bezw . Heizſtoff doppelt ſo viel Kraft
hervorbringt .Der Menſch iſt in dieſer Hinſicht dem ſparſamſt arbei⸗

enden Automobil zu vergleichen . Ueberhaupt ſoll keine der bis auf

den heutigen Tag erfundenen Maſchinen , ob ſie nun mit Dampf ,

nit Elektrizität , mit B

chlichen Energieergeug

Es ſcheint jedoch , daß es gelungen iſt —

gerne bereit .

Apparat ähnlich einem gewöhnlichen ,

ſonſtwie betrieben wird , der

g gleich ſein Die leiſtungsfähigſte

Speicher entſtandene Feuer . — Ein junger Mann , Elſäſſer von Ge⸗

burt , der ſeit einigen Wochen in der Weißgerberei in St . Ilgen in

Arbeit ſteht , wurde auf dem Wege nach dem Ort überfallen und

durch viele Meſſerſtiche an Kopf und Händen ganz ſchauderhaft zu⸗

gerichtet . Auf des Unglücklichen Hilferufe eilten zwei Männer her⸗

bei , die in der Nähe des Tatortes wohnen , worauf die nächtlichen

Wegelagerer ſchleunigſt die Flucht ergriffen . Der Schwerverletzte
konnte noch angeben , wo er wohne , dann ſchwand ſeine Beſinnung .

Er wurde noch nachts in das Spital nach Heidelberg verbracht , wo

der bedauernswerte junge Mann ſeinen Verletzungen erlegen

iſt . Die Täter konnten bis jetzt nicht ermittelt werden . — Der

Bürgerausſchuß von Radolfzell erteilte die Genehmigung zur

Aufnahme von 600 000 M. zu 33½ Proz . bei der Staatsſchulden⸗

verwaltung zur Tilgung von Einzelſchulden der Stadt und für den

Realſchulneubau . Die Heimzahlung erfolgt mit 1 Proz . Amorti⸗

ſation in 42½ Jahren . Die Stadt ſtellt ſich jährlich um 4000 M.

boſſer , als bei der bisherigen Art der Darlehen . — Zu dem ; ?

in Eppelheim wird noch gemeldet , daß der entſtandene
ca. 30 000 M. betragen dürfte . — In Pforzheim fiel Mon

Abend das 4½ Jahre alte Töchterchen des Gypſers Franz Licht vom

5. Stock durch den Lichtſchacht auf eine eiſerne Platte im Hof , was

den ſofortigen Tod des Kindes zur Folge hatte — In Bel⸗

lingen wurde Sonntag Abend während eines Gewitters eine

Frau , als ſie eben die Fenſter ſchließen wollte , vom Blitz er⸗

ſchlagen . — Ueber die Gegend von Sulzburg zog Montag

nachmittag ein heftiges Gewitter , verbunden mit wolkenbruch⸗

artigem Regen und Hagel . Die Körner fielen in Größe von Kirſchen
und richteten bedeutenden Schaden an . — In Elz ach beging Alt⸗

kronenwirt Kaver Weber mit ſeiner Gattin das Feſt der go ldenen

Hochzeit . — Der Buchhalter F. Schmidt der Glaceelederfabrik

N. Krau in Oberkirch , der ſich ſeit etwa 14 Tagen dem Fahrrad⸗

ſport widmete , unternahm am Sonntag eine Tour auf den Kniebis .

Als er ſich nach 9 Uhr abends auf dem ziemlich abſchüſſigen Weg von

Petersthal zwiſchen Linde und Pflug Löcherberg befand , fuhr er

mit rafender Geſchwindigkeit auf die Deichſel des von Oßpenau kom⸗

menden Poſtwagens . Dieſe drückte ihm die Bruſt vollſtändig ein ;

der Kopf wurde ihm durch den Hufſchlag der Pferde vollſtändig zer⸗

quetſcht , ſodaß der Tod in wenigen Minuten eintrat .
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Plalz , Heſſen un Umgebung .

* Ludwigshafen , 17 . Juli . Der erſte Direktor

des hieſigen Konſum vereins , Keller , iſt nach der „ Pfälz .

Poſt “ auf ein Vierteljahr von ſeinem Amte ſu 8 pendiert worden .

Das Blatt bemerkt zu dieſer Mitteilung : „ Wer die Vorgänge

innerhalb des Konſumvereins während der letzten Jahre aufmerkſam

verfolgt hat , wird dieſen Beſchluß des Aufſichtsrats ſchon längſt

haben kommen ſehen . “ Die Urſache der Suspenſion ſollen tiefgehende

Differenzen zwiſchen dem Aufſichtsrat und Direktor Keller wegen

deſſen „ eigenmächtiger “ Geſchäftsführung ſein .
* Frankfurt , 18 . Juli . Der Reichsanzeiger veröffentlicht

folgende kaiſerliche Verfügung : Auf Bericht vom 10 . Juni d. J . will
ich der Stadt Frankfurt a. M. das Enteignungsrecht zur Entziehung

und dauernden Beſchränkung des für die Anlegung eines Volks⸗

parks , am Abhang des Röderbergs , erforderlichen Grundeigentums
verleihen .

Sport .
* Der Deutſche Automobilklub veröffentlicht die Ausſchreibung

eines Wettbewerbes vom 9. bis 14 . Oktober 1905 zur Prüfung

von Autlomobilen für Omnibusverkehr und

Laſtentransport . Der Wettbewerb iſt international .

Deutſcher Radfahrer⸗Bund e. V. In den Tagen vom 14 . bis

18 . Juli d. F. hielt der Deutſche Radfahrerbund zu Erfurt ſeinen

22 . Vundestag ab . Dem Organ des D .R. B. der am Sitze des D. R. B.

in Eſſen a. Ruhr erſcheinenden Deutſchen Radfahrer⸗Zeitung ent⸗

nehmen wir folgende Notigen : Das Vermögen des D .R. B. betrug

Ende 1902 M. 24 281 . 31 , Ende 1903 M. 34 693 . 45 , Ende 1904

M. 36 286 . 67 , wobei ausdrücklich darauf hingewieſen wird , daß nach

reichlichen Abſchreibungen Ultimo 1904k ſämtliche Verpflichtungen er⸗

füllt waren . Der bare Kaſſenbeſtand nach Abzug aller Verpflich⸗
tungen für das erſte Halbjahr 1905 betrug M. 65 274 . 85 , woraus

zu ſchließen iſt , daß der Abſchluß pro 1905 ebenfalls ein günſtiger

ſein wird . Wenn man berückſichtigt , daß der Jahresbeitrag zum

Deutſchen Radfahrer⸗Bund nur M. . 50 beträgt , und in Erwägung

zieht , was der Bund in Form der koſtenloſen Haftpflichtverſicherung ,
einer wöchentlich erſcheinenden illuſtrierten Fachzeitung , karto⸗

graphiſche Werke ete . leiſtet , muß man zugeben , daß der Kaſſen⸗

abſchluß geradezu ein glänzender zu nennen iſt . Aber auch aus dem

Mitgliederbeſtand iſt zu entnehmen , daß die Leiſtungen des Deutſchen

Radfahrer⸗Bundes gewürdigt werden . Der Mitgliederbeſtand betrug

am 1. Juli 1904 38 392 , am 1. Juli 1905 40 003 ( nicht wie ſ. gt .

irrtümlich berichtet wurde ca . 45 000 ) , Obwohl der Witgliederſtand
und die Mitgliederzunahme eine recht erfreuliche zu nennen iſt , ſo

müßte doch angeſichts der unerreichten Leiſtungen des Deutſchen Rad⸗

ahrerbundes die Zunahme eine noch viel größere ſein . Die hieſige9 0 5 9

Geſchäftsſtelle des Deutſchen Radfahrer⸗Bundes , Rheindammſtr . 4,

nimmt Neuanmeldungen entgegen und iſt zu weiteren Informationen

Geriichts zeſtung .
§ Mannheim , 18 . Juli . ( F7erienſtrafkammer 1915

Vorſitzender : Herr Landgerichtsdirektor Wa Uiz. Vertreter der Gr.
Staatsbehörde : Herr Erſter Staatsanwalt Dr . Mühling .

Der 42 Jahre alte Taglöhner Karl Friedrich Kron müller

aus Tübingen pflegt eine Betrugsſpezialität , die um ſo verwerf⸗

licher iſt , als ihre Opfer in der Regel Leute ſind , die ſelbſt nichts
ae

aller Maſchinen macht nach Atwater kaum 15 b. H. der im Brenn⸗

ſtoff enthalten geweſenen Energie nutzbar , der Menſch aber 20 b. . ,

ohne die zur Erhaltung der Körperwärme nötige Energie mitzurech⸗

nen . Daß der menſchliche Körper auch jetzt noch als Muſter einer

techniſchen Vollkommenheit betrachtet werden kann , werden die

Ingenieure der heutigen Zeit wohl kaum geglaubt haben .

— Der eingeſperrte Schönheitsdoktör . Die Newyorker Polizei

hat einen Feldzug gegen die „Schönheitsdoktoren “ eröffnet , die viele

amerikaniſchen Städte unſicher machen . Unter

viele Quackſalber , die ſich anheiſchig machen , Ohren , Naſen und

Finger in die vollendeſten Formen zu bringen , Flecken , Runzeln ,

Doppelkinne und Säcke unter den Augen zu beſeitigen ete .

ganze Unfug ging von einer Geſellſchaft aus , die ſich „ Nealds

Inſtitut und Sanatorium für plaſtiſche Schönheitspflege und Ver⸗

bollkommnung der Geſichtszüge “ nannte . Die Geſellſchaft hatte für

die Wartezimmer der verſchiedenen Doktoren ſchöne D

engagiert , durch die ſie von ihrer erfolgreichen Tätigkeit überzeugen

tvollte . Aber was die Natur in ſo reichem Maße

mochte die Kunſt der Doktoren nicht , und Klagen über Klagen liefen

ein . So beſchwerte ſich eine verheiratete Dame , daß einer der ver⸗

hafteten Doktoren ihr verſprochen hätte , die Runzeln wegzubringen

und ihr für Behandlung in zwei Wochen 800 M. abgenommen habe ,

aber nach ſechs Wochen ſeien die Runzeln noch dageweſen , ihr Ge⸗

ſicht aber noch außerdem entſetzlich entſtellt und verunſtaltet ge⸗

weſen . Der Schönheitsdoktor beſtritt , daß er ſie irgendwie noch

hätte häßlicher machen können ,

haben . „ Sie vergißt, “ ſagte er ſtolz , „ zu

Naſe durch innerliche Einſpritzungen in eine ſchöne und

Form gebracht babe .

erzählen , daß ich ihre
gerade

züwang ſich

ihnen finden ſich

Der

Damen
logie erſchließt ihre reiche Welt .

vollbracht , ver⸗

behauptete vielmehr , ihr geholfen zu

den Meiſter ſoll den

übrig haben . Er logiert ſich in Arbeiterfamilien ein , läßt ſich einige

Tage füttern und verſchwindet dann , ohne Abſchied zu nehmen ,

worauf die Vermieter ja keinen Wert legen würden , wenn er nur

vorher bezahlte . Aber das geſchieht eben nicht . Bei einer Frau

Roſtner in S 4 bekam der Angeklagte , der wegen ſolcher Geſchichten
ſchon häufig vorbeſtraft iſt , auf die Vorſpiegelung , er ſtehe bei

einem Gipſer in Arbeit , in der Zeit vom 25 . bis 29 . Mai d. I . Koſd

und Logis und obendrein ein bares Darlehen von 4 Mark . Kron⸗

müller wird trotz zähen Ableugnens zu 1 Jahr 3 Monaten Gefäng⸗
nis verurteilt .

Der Maurer Anton Kirchgeßner aus Hettingen , deſſen

Geſchäft auf den Namen ſeiner Frau geht , iſt wegen Vergehens

gegen das Kranken⸗ und Inpaliditätsverſicherungsgeſetz angeklagt .
Als Vertreter ſeiner Frau machte er ſeinen Arbeitern im Auguſt
und September 1904 Verſicherungsabzüge im Betrage von 157 . ,

lieferte ſie aber nicht ab und iſt ſie der Verſicherungsanſtalt heute
noch ſchuldig . Das Gericht iſt nicht völlig überzeugt , daß der An⸗

geklagte für die Unterlaſſung verantwortlich iſt und ſpricht ihn frei .

Ein Mann raſchen Entſchluſſes iſt der Reiſende Lorenz Wag⸗

ner aus Mutterſtadt . Am 14 . Mai ds . Is . begegnete er an derWs.
Neckarbrücke dem Arbeiter Johannes Klein des „ Süddeutſchen

Nähmaſchinengeſchäftes, “ der eine Nähmaſchine beförderte . Wagner

redete ,den Mann an und ſprach die Abſicht aus , ebenfalls eine

ſolche Nähmaſchine zu kaufen . Der Arbeiter , froh , ſich Proviſion
verdienen zu können , legte ihm einen Abzahlungsvertrag vor , und

Wagner unterſchrieb mit einem falſchen Namen . Die erhaltene

Maſchine verſetzte er drei Tage ſpäter im Leihhaus für 30 Mark ,

und den Pfandſchein hat er wohl auch verſilbert ; denn der Unbe⸗

kannte , dem der Angeklagte den Schein zum Aufheben gegeben

haben will , gehört zweifellos auch in das Weichbild „ Mutterſtadter

Poſſen “ . Einige Zeit darauf zeigte ſich die raſche Entſchlußfähigkeit

Wagners abermals . Er traf den Wirt Lieblang , der einen Käufer

für ſeinen Hund ſuchte . Sofort bot er ſich als Makler an , ber⸗

kaufte den Hund auch für 25 Mark , aber auf das Geld warktet
Lieblang heute noch . Wagner ſagt , Lieblang ſei des Herumlaufens
müde geweſen und habe ihm den Hund geſchenkt . Wegen Betrugs ,

Urkundenfälſchung und Unterſchlagung wird Wagner zu einer Ge⸗

fängnisſtrafe von 4 Monaten 4 Wochen verurteilt , und es werden

ihm die Ehrenrechte auf 3 Jahre aberkannt . 58

Der 20 Jahre alte ſtellenloſe Koch Hermann Thimm aus

Bismark wurde im September vorigen Jahres von dem Buchhand⸗
lungsreiſenden Ernſt Kaſten als Unterreiſender angeſtellt und be⸗

gab ſich an die Arbeit zur Gewinnung von Abonnenten für die

„ Gartenlaube “ . Von den 17 erſten Beſtellungen , die er einlieferte ,

waren 14 gefälſcht . Es lohnte ſich ſchon ; denn für jede Unter⸗

ſchrift waren ihm 2 Mark zugeſichert . Thimm, der ſich mit ſeiner

Mittelloſigkeit entſchuldigt , wird zu 2 Monaten Gefängnis ber⸗

urteilt .
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Der 38 Jahre alte , aus Weſel gebürtige Schloſſer Karl De

bogen , der ſich ſeit längerer Zeit am eigenen Kinde vergangen

hat , wird zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis und 4 Jahren Ehr⸗

verluſt verurteilt . Von der Anklage der verſuchten Notzucht ( am

eigenen Kinde ! ) erfolgt Freiſprechung .

Cheater , Kunſt und Wiſſenſchalt .
Thode über Böcklin und Thoma .

Die Malerei des 19 . Jahrhunderts iſt , ſo führte Geh . Hofrat
Prof . Dr . Thode in ſeinem 5. Vortrag aus , von Extremen begrengt ;

Linie , ſchildernde Kontur , Ueberfülle des Inhalts ſind die Merkmale

zu Beginn ; koloriſtiſche Reize , willkürlich aneinander gereihte Far⸗
benpartikel , faſt völliger Mangel des Gegenſtändlichen geben der

Fin du siscle Kunſt das Gepräge . Das bedeutendſte des Jahr⸗

hunderts iſt zwiſchen dieſen beiden Endpunkten geleiſtet worden ,

zu jener Zeit , wo die Wiederbelebung der koloriſtiſchen Prinzipien

begann . Wie für die Antike die menſchliche Geſtalt im Mittel⸗

punkt der Kunſt ſtand und dieſe daher in der Plaſtik ihren voll⸗

kommenſten Ausdruck fand , ſo iſt in der germaniſchen Kunſt die

Landſchaft , empfunden durch den Menſchen , Hauptinhalt der Dar⸗
ſtellung ; dieſer Zuſammenhang mit der Natur findet in der Malerei
teilweiſe und erſt in der Muſik erſchöpfende Wiedergabe .

Die Farbenharmonien der venetianiſchen Kunſt ſtehen als

Bindeglied zwiſchen den plaſtiſchen Geſtalten der Florentiner Blüte

und den lichtgeſchwängerten Holländiſchen Stimmungsbildern , doch

ſind dieſe letzteren nur eine Erweiterung jener Werte , die die

deutſche Landſchaftsmalexei bereits im 15 . Jahrhundert ausgebildet
hatte . Dieſe Landſchaftskunſt wird im 19 . Jahrhundert
neuerdings erweitert . Die Kultur⸗Betrachtung zeigt , daß alle

Kunft durch Verdichtung der Natureindrücke entſtanden iſt . So hat

das mhthologiſche Geſtalten erſt den Menſchen für die Kunſt ge⸗

ſchaffen , ebenſo wie die Religioſität des Myſtizismus — das ſich

Eins⸗Fühlen mit Gott und Welt — erſt jene beſeelte Naturbetrach⸗
tung begründet hat , worin der Menſch ſich und ſeine Seele in dei

Natur erkennt und wieder findet .
Die Muſik umſchließt das räumlich Umfaßbare , wie ſie das

Weſenloſe in uns zum Erlebnis geſtaltet und die geheimnisvollſte

Regungen in uns erklingen macht , die Malerei hingegen löſt da

Stoffliche von ſeiner Erdenſchwere und läßt es in uns zu Harmo⸗

nien ertönen . 53555W5 * W

In unſerer Zeit wird der Menſch aus der Landſchaft heraus
verwachſen mit den Stimmungen der Natur , für die Kunſt neu ge

boren , ebenſo wie die Gebilde der Mythologie jetzt wieder neue Be

deutung gewinnen .
Was hat unſere Kultur zu dieſem Kunſtſchaffen gedrängt ? Es

iſt die Sehnſucht nach einem neuen freien Menſchentum ! Aus

Not der Konvention und der verfeinerten Ziviliſation geboren

im 18 . Jahrhundert der Ruf Rouſſeau s nach de
Natur Gehör ; in Schiller , Goethe ' s Seelenſehnſucht nach de
Lande der Griechen , in der deutſchen Muſik zittert er fort , und

wird jenes ergreifende Verlangen nach dem Idealmenſchen von

Wagner in ſeinen Muſik⸗Dramen gefaßt.
In der Malerei ſtreben in dieſer Richtung in Frankreich

Moreau , Puvis de Chavannes , in England Roſetti ,

Burne Jones , Watts , in Deutſchland Arnold Böckli

und Hans T ho ma , doch ſind dieſe beiden nach Anſicht Thod

in der Größe der Konzeption , in der Kraft der Farbe , in der Ge⸗
walt des inneren Erlebens und in der Wahrhaftigteit des Emp

findens den andern Meiſtern überlegen .

Kein Kulturbeſitz geht je gänzlich verloren ; das Ewig⸗Menſch
liche der Antike gewinnt neues blühendes Leben ; nicht die äuße⸗

Geſchehniſſe , wie im Klaſſizismus werden geſtaltet , ſondern

große Namenloſe — das ererbte Allegoriſche wird Inhalt
Kunſttverks , die ſagen⸗ und märchenumſponnene germaniſche Mylh

Ein weiteres Motiv iſt das

ſtentum , nicht in den hiſtoriſchen , ſondern in den rein menf e

Zuſammenhängen , in ſeiner Beziehung zur Seele und zur Natur .

Hat Millet das Leben des Landmanns in ſeiner ergreifen
Tragik geſchildert , ſo wird jetzt der Bauer in ſeiner unlösbare

Einheik mit der heimatlichen Erde wiedergegeben .
In freierer Erfindung endlich ſind jene , Geſtalten aus der

Natur heraus geſchaffen , die , halb Tier , halb Menſch , Weſen de

Urwelt ſcheinen . Sie gleichen dem Zwieſpalt der Menſchheit , der

ewig unüberbrückbar Seele und Materie trennt . Thode betont , daß

er von biographiſchen und rein ſachlichen Punkten abſehe . Das

hältnis unſeres Jahrhunderts zu Böcklin und Thoma, die groß
das Verbindende und Trennende diKunſtzuſammenhänge , ö 0

Inhalt der Veſprechung bilden . Dichter ſind
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belde , denn nie ward , ſo meint Thode , ein Kunſtwerk ohne ſchöpfe⸗

kLiſche Dichtung , ohne geſtaltende Phantaſte geſchaffen !

Konzert⸗Nachricht . Man ſchreibt uns : Nächſten Dienstag
rtiert das Koſchal⸗Juintett im Nibelungen⸗Saal . Die Kon⸗

Zerbvereinigung beſteht aus den Herren Rudolf Traxler , Walter

Journes , Clemens Fochler und Georg Haan , unter

Leitung von Thomas Koſchat . ö
der k, f, Hofoper in Wien . Dau Programm beſteht zum größten
Teile aus

Koſchat ' ſchen Liederkompoſitionen . Karten im Vorverkauf
ſind erhältlich in der Muſikalienhandlung Th . Sohler , Paradeplatz .

Maflünder Trio . Man ſchreibt uns : Der Kartenverkauf für
das Konzert des Mailänder Trios hat in der Hofmuſikalienhand⸗
lung K. Ferd . Heckel begonnen . Die Künſtler haben auf ihrer
Tournée bisher ſtets vor einem ſehr zahlreichen Publikum konzer⸗

Das Trio beſteht aus der Sängerin Primadonna Maria
Quaini , Sänger Signor Gualtier Boſſé , dem Komponiſten und

Geigenpirtuoſen Maeſtro Gaetano Calamani aus Cremong . Das

zert findet mit Reſtaurationsbetrieb ſtatt ,

Stimmen aus dem Publikum .
Das Radeln im Neckarauer Wald .

Es gibt für mich kaum etſvas ſchöneres , als mit meinem Frei⸗
Jauf Sonntags morgens , möglichſt frühzeitig , in denReckarauer Wald

hinaus zu radeln , ſo letzten Sonntag . Es hatte kam 14 Gr . . , ein
herrliches Lüftchen blies kühlend einem entgegen , der neue ſogeh .
Radfahrerweg hinter der Waldſchenkhütte winkte verführeriſch ; wie
wunderbar unter den dichten Bäumen mit Geſtrüpp dahinzufahren ,

eidiſcher Grümler läßt ſich ſehen . . . . Beherrſcht von ſolch

0 s zufriedenen Gefühlen , wie ſie nur ein Radler kennt , gleite
ch dahin — — da pardauts liegt man auf der Naſe , „ What the

e fragte der eine Fremde , der plötzlich auftauchte . Den /
ldes holen , denken Sie ſich , iſt da ein Herrſchaftskutſcher mehr⸗

mals in den als Radfahrweg deutlich bezeichneten ſchmalen Streifen
eingeſauſt geweſen und hat tiefe Furchen hinterlaſſen , die mir den

lurz eintrugen .

Da fiel mit gleich der Nörgler wegen des Radfahrens beim ſtädt .
Schwimmbad ein und es iſt gut , daß er nicht da war ; denn dem hätte
ktrotz der ſprichwörtlichen radfahrlichen Gutmütigkeit ein „ Quous⸗

ue tandem Patte⸗lina abutere patientia noſtra ? “ ( wann wird ,

ne Wut endlich verauchen ? entgegengezündelt . Siehſt du jetzt
e Kehrſeite der Medaille , nämlich nicht meine beſchmutzten Kleider ,
ndern , daß nicht die Radfahrer , ſondern andere die Boſewichter

Du haſt ja ſchon das Spiel wegen des Radfahrerwegs beim

immbad verloren gegeben , aber als rechter Bürgersmann helfe
du jetzt auch uns und ſchreibe einen Artikel , daß , wenn wieder von

Wagen der Radfahrerweg da draußen in ſolch unverantwortlichere
beſchädigt wird , du unnachſichtlich den Attentäter der Polizei

inzeigen wirſt . So hoffen wir noch deine Sympathie erworben zu
ſahen, weil wir dir Gelegenheit zu einem guten Werk verſchafft

haben . Nun adieu , mit Radlerheil !
„ „ Ein Stampfgenoſſe .

Miß ſtände auf der Strecke Weinheim⸗Maunheim ,
eſer Stelle mit Recht gerügt werden müſſen . Bekanntlich be⸗

er Zug , der um 8 Uhr 15 abends von Frankfurt abfährt , aus
teilungen , die vordere Frankfurt⸗Heidelberg , die hintere

rt⸗Mannheim . Bei Ankunft dieſes Zuges am . 17 ds . in
im war die letztere Abteilung ſo ſtark beſetzt , daßß ungefährgen

Paſſagiere , die nach Mannheim reiſten , in der Heidelberger
Platz ſuchen und in Friedrichsfeld umſteigen mußten .

s ſich inzwiſchen zuſammengezogenen Gewitters geſchah es ,
umſteigen in Friedrichsfeld gerade vor ſich ging , als der

Strömen herabfiel und ſo die Paſſagiere , Damen , Herren
Kinder , demſelben ca. ½ Stunde preisgegeben waren , bis man

jen , wahrſcheinlich von Mannheim , herbeigeholt hatte , um die

urch und durch naſſen Paſſagiere gufzunehmen , während die Abtei⸗
ung Heidelberg ruhig mit halb heſetzten Wagen ihren Weg
rlſetzte . *

ies ſind Zuſtände , die geradezu jeder Beſchreibung ſpotten .
nicht zu wundern und auch ganz am Platze , wenn die

Beteiligten ihre Schadensanſprüche für verdorbene Kleidungs⸗
d eventl . nachteilige geſundheitliche Folgen an geeigneter

eltend machen würden . Man hofft und wünſcht allgemein ,
Mißſtänden , die ja an der bezeichneten Stelle ſo oft vor⸗

endlich einmal abgeholfen und den Wünſchen des Publikums
echnung getragen wird ; denn es ſind dies Zuſtände , die man

heutigen , doch in jeder Hinſicht praktiſchen Welt kaum mehr

- Celegramme des „ General - Hnzeigers “
mburg , 19 . Juli . Der Prokuriſt einer hieſigen Groß⸗

ſach Unterſchlagung von 120 000 M. flüchtig

n , 18 . Juli . Die Kölner Kriminalpolizei verhaftete
tionale Heiratsſchwindlerin , die mit Ariſto⸗

n Verbindungen anknüpfte , um „ Millionenheiraten “ zu
iner der Geprellten , ein Offizier eines Berliner

ments , dem die Heirat mit einer franzöſiſchen Prinzeſſin ,
170 Millionen Francs verfügen ſollte , in Ausſicht geſtellt
chte lt. „Frlf . Itg . “ die Heiratsſchwindlerin in Köln auf
ang durch Vermittelung der Kriminalpolizei die Rückgabe

deutenden Beträge , welche der Offizier der Schwindlerin
er Heirat gegeben hatte. Letztere nennt ſich Witwe Roth
wegen Hejiratsſchwindeleien auch von den Behörden in

Mürnchen ſeit langem geſucht .

ochu m, 18. Juli . Die Verwaltung der Zeche „ Boruſ⸗

it , daß man im günſtigſten Falle heute mittag zu den

en 38 Verunglückten ſtoßen werde .

„ 18 . Juli . Trotz des gegen ſie gerichteten Stadt⸗
iſſes haben die Arbeitgeber im Bau⸗G̃e⸗

usſperrung der organiſierten Arbeiter in er⸗
mfang vorgenommen . Die Arbeiter erwägen die Ver⸗

allgemeinen Bautenſperre . Eine Anzahl finanzkräf⸗
rnehmer des rheiniſch⸗weſtfäliſchen Arbeitgeber⸗

das Baugewerbe hat ſich laut „Frkf . Ztg . “ bereit
ernehmer , die durch die Ausſperrung der Bauarbeiter

eiten geraten ſollen , finanziell zu unter ſt ü tz e n.
efolgte wegen des bekannten Vorgehens des Ober⸗

* Zweigert gegen die Bauunternehmer .
r, 18 . Juli . An der Saar und in der Gifel rich⸗

rchtbares Hagelwetter an den Obſtbäumen ,in denn
und an den Feldfrüchten ſchweren Schaden an .

18 . Juli . In Ehriſtenfelde gexriet eine
inne G S inder . S. 5

jgerherde in eine Gruppe Schulkinder⸗
Die Unruhen im Innern ſind ſehr ernſt , doch wird die wirk⸗getreten , piele ſchwer verletzt .

„ Jul . Kaiſer Wilhelm

abſchluß kommen können .

berbrachte

Votum ſeine Stellung nicht berühre . Die Kundgebung der Koali⸗
tion fährt fort : Obwohl die Steuerzahlung und die Ableiſtung des
Militärdienſtes eine patriotiſche Pflicht iſt , und die Bürger bei
Wſederherſtellung der verfaſſungsmäßigen Ordnung die jetzt fällige
Steuer leiſten werden , und ebenſo auch der Militärpflicht werden
genitgen müſſen , iſt es doch unter den gegenwärtigen Umſtänden
jedermanns Pflicht , der nicht verfaſſungsmäßigen Regierung
alle öffentlichen Leiſtungen vorzuenthalten . Die Lokalbe⸗
hörden und die Organe der autonomen Behörden handeln recht⸗
mäßig , wenn ſie jede Mitwirkung bei der Steuereintreibung und

ung der Rekruten verſagen . Die Regierung kann mit
re her Wirkung ſolche Beſchlüſſe der Gemeindebehörden nicht
umſtoßen . Falls die Regierung einzelne Beamte abſetzen ſollte , die
bei der Steuereintreibung und bei der Rekrutierung ihre Mitwir⸗
kung berweigern , ſo wird dieſen Beamten nach Herſtellung der nor⸗
malen Verhältniſſe volle Entſchädigung für das ihnen zugefügte Un⸗
vecht geboten werden , und die Regierung wie ihre Helfer werden
zur Rechenſchaft gezogen .

Pariß ig Jul Dam „ Petit Pariſien “ wird aus
T berichtet ,Tanger daß dort von fanatiſchen muhamedaniſchen

Geiſtlichen antifranzöſiſche Kundgebungen veranſtaltet wurden . Den

Vorwand hiezu bieten die von mehreren Häfen inbetreff der Pro⸗

venienz von Tanger beſchloſſenen ſanftären Maßnahmen , die übri⸗

gens bereits wieder zurückgezogen worden ſind . Die Kundgebungen

ſeien ausſchließlich gegen den wiedererwachenden Einfluß Frank⸗

reichs gerichtet .

RNantes , 19 . Juli . Eine Segelbark mit der mehrere zur

Sommerfriſche in St . Brebin weilende Pariſer Familien auf
der Loire einen Ausflug unternahmen , kenterte infolge eines ſtarken

Windſtoßes und gin 9 unter . Der Eigentümer , ein Matroſe und
8 Ausflügler ertranken . :

Madrid , 18 . Juli . Der Marineminiſter Villanueva
erbat telegraphiſch vom Chef des Marinedepartements in London
eine Beſtätigung bezüglich des aufgefundenen Armandaſchiffes
„ Florida “ , damit die Gebeine der Umgekommenen eventuell nach
Spanien gebracht werden können .

Caracas , 17. Juli . Venezuela bezahlie der eng⸗
liſchen und der deutſchen Geſandtſchaft 2 797 959 Volivars
als erſte Sechsmonatsrate gemäß dem neuen Vertrage betreffend
die Konverſion der auswärtigen Schuld .

Die bayeriſchen Landtagswahlen .

( Siehe Artikel ! D. Red . )
* Neuſtadt a. d. H. 18 . Juli . Im Wahlkreis Neu⸗

ſtadt wurde die Wahl nach 13 reſultatloſen Wahlgängen auf
bier Wochen vertagt , im Wahlkreis Landſtuhl ebenfalls
nach zweitägiger reſultatloſer Wahl auf Donnerstag .

Görung in Ruſtland .

Petersburg , 18. Juli . Der Chef des Marine⸗
Departements dementiert die auswärts verbreitete Mel⸗
dung , daß auf dem Linienſchiff „ Imperator Alexan⸗
der II . “ ein Aufruhr der Makroſen ſtattfand ; er er⸗
klärt dieſe Nachricht für vollkommen erfunden .

Petersburg , 18 . Julf . Das Pawlowſche
Garderegiment iſt bereits ſeit Januar nicht mehr zur
Wache befohlen worden , weil man in der nächſten Umgebung
des Zaren an der Loyalität des Offizierkorps dieſes Regiments
zweifelt. 125

* Moskau , 18 . Juli . Die gerichtliche Unterſuchung gegen
den Mörder Schuwalows , Kulikowsky , iſt beendet . Kulikowsky ,
der im Jahre 1901 wegen Beteiligung an einer Geheimdruckerei
auf 6 Jahre nach der Provinz Irkutsk deportiert worden war ,
iſt von dort entwichen . Er wird zur Aburteilung vor das

Kriegsgericht geſtellt werden .
* Moskau , 18 . Juli . Der Kongreß der Sem ſt wo

der Städte wird beſtimmt morgen eröffnet werden . Es werden
11 Vertreter ruſſiſcher und ausländiſcher Zeitungen zugelaſſen
werden . Der Kongreß findet vermutlich in Finland ſtatt .

Der Krieg .
Die bevorſtehende Einſchließung von Wladiwyſtpk .

London , 19 . Juli . „ Daily Telegraph “ meldet aus
Tokio : Laut Nachrichten der japaniſchen Preſſe aus Schang⸗
hai wurde eine japaniſche Armee nördlich von

Wladiwoſtok gelandet . Es liege kein Grund vor , die

Tatſache länger geheim zu halten , daß die Ruſſen , die ſich
darauf vorbereiteten , den Hauptwiderſtand am Weſtufer des
Tumen zu leiſten , jetzt vollſtändig überraſcht
würden . Sie können den Vormarſch nicht aufhalten . Die
völlige Einſchließung Wladiwoſtoks wird wohl
bald vollzogen ſein .

Friedensausſichten .

Newhork , 18 . Juli . „Aſſociated Preß “ meldet : Der

Präſident des ruſſiſchen Miniſterkomitees Witte empfing heute in

Petersburg den Vertreter der „ Aſſociated Preß “ . Auf die Be⸗

merkung desſelben , daß die Welt die Ernennung Wittes zum Frie⸗

densbevollmächtigten ſo auffaſſe , als ob Rußland den

Frieden um jeden Preis wolle , antwortete der Miniſter : Ne in !
Der Kaiſer hat mich zu ſeinem außerordentlichen Botſchafter er⸗

nannt , um die Gewißheit zu erlangen , ob es möglich ſei , Frieden
zu ſchließen . Meine perſönlichen Anſichten ſind von untergeord⸗
neter Bedeutung . Ich habe vom Kaiſer genaue Weiſungen erhalten ;
die letzte Entſcheidung verbleibt ihm . Der Kaiſer wünſcht
den Frieden , aber ich fürchte ſehr, daß die japaniſchen
Bedingungen ſolche ſind , daß wir nicht zu einem Vertrags⸗

Ich geſtehe offen , daß ich zur Friedens⸗
partei gehöre , und daß ich vor dem Kriege die Aufrechterhaltung des

Friedens begünſtigte , daher bin ich ſicher , wenn ich berichte , Japans

Bedingungen ſeien unannehmbar , daß dann das ruſſiſche Volk ſich

durchaus an mein Urteil halten wird . Rußland iſt nicht vernichtet .

und es mögen uns noch viele andere bevorſtehen , doch wird d
Kriſis vorbeigehen , und Rußland wird wieder eine der vorherr
ſchenden Mächte im europäiſchen Konzert werden ,

* * *

* Tokio , 19 . Juli . Ein von Port Arthur ein⸗
getroffener Offizier berichtet , die Beſchädigungen der geſunkenen
ruſſiſchen Schiffe ſeien geringeren Umfanges , als angenommen
werde . Man habe gewußt , daß die Ruſſen im Innern der
Schiffe Sprengſtoffe zur Exploſion brachten und daher ſchwere
Beſchädigungen erwartet . Doch ſeien die wichtigſten Teile der
Schiffe auffälliger Weiſe unverletzt gefunden worden . Am
ſchwerſten beſchädigt ſei der „ Bajan “ , der im Hafen liege ;
„ Pereswjet “ ſei imſtande , mit ſeinen eigenen Maſchinen zu
fahren . Beide Schiffe würden demnächſt zur vollen Reparatur
nach Japan gebracht werden . Man hoffe ſogar , die ſehr ſchwer
beſchädigte „ Pallada “ ſowie den „ Retwiſan “ und die „ Pobjeda “
flott zu machen .

Petersburg , 19 . Juli . General Stöſſel wurde
zum Kommandanten des 17 . Armeekorps ernannt .

Geſchäftliches .

Eine Reise ist nur das halbe Vergnügen
ohne photogr . Apparat . Boste Bezugsquelle : Weinrich Hloos , 02 , 15,
neb . d. „ Deutschen Hof““. Erstes und bedeutendstes Spezial - Geseäft Tülr
Fhotogr . Fachm . Anleit . Kodak - Niederl . Teleph . 1234. 57561

Für Schwämme , beſte Form , ausſortierte haltbare Ware und
Zahnbürſten iſt Kropp ' s Drogerte , D 1, 1, ſehr bekannt .

57468

Volkswirtſchaft .

„Oeſterreichiſcher Sagtenſtands⸗Bericht Mitte Jull .
Weizen⸗ und Roggenernte bisher beinahe gutmittel . Hafer ſteht
durchſchnittlich ziemlich günſtig , Gerſte beſriedigend , Raps im all⸗
gemeinen ſchwach . Mais zeigt einen vielverſprechenden Stand . Die
Zuckerrübe iſt ziemlich befriedigend und nur in wenigen Bezirken
ungünſtig Die Futterrühen haben unter der Dürre häufig gelitten ,
erholten ſich aber nach dem letzten Gewitterregen . Der Wein ſteht
allgemein günſtig .

„ Der Entwurf des Statiſtiſchen Warenverzeichniſſes
zum Zolltarif für die Zeit vom 1. März 1906 ab iſt erſchienen und
liegt auf dem Bureau der Handelskammer zur Einſicht auf . Inte⸗
reſſenten werden erſucht von dem Entwurf Einſicht zu nehmen , um

etwaige Wünſche zu demſelben rechtzeitig geltend machen zu können .
Die Einnahmen der badiſchen Staatseiſenbahnen betrugen im

Monat Juni ſchätzungsweiſe 7 398 930 M. ( gegen den gleichen
Monat im Vorjahre 567 011 M. mehr ) . Von Januar bis mit Junf
wurden vereinnahmt 39 869 170 M. ( d. i. gegen den gleichen Zeit⸗
raum des Vorjahres 1 294 486 M. mehr ) . Die Einnahmen aus
dem Perſonenverkehr betrugen im Juni 2 887½770 M. ( mehr
483 007 . ) , diejenigen aus dem Güterverkehr 3 914 220 M. ( mehr
79 008 . ) 5

Beßerſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .
New⸗Dork , 17 . Juli . Drahtbericht der Red⸗Star⸗Line , Anl⸗

werpen . Der Dampfer „ Kroonland “ , am 8. Juli von Antwerpen
ab , iſt heute hier angekommen 25

lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr .7,direkt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Juli .
Pegelſlationen Datum

vom Rhein : 14 . 15 . 16 . 17 . 18 . 19 .
ſtynſtanz 4,28 4,15 4,15
Galdshut , 3,02 3,10
Hüningen 2,74 2,70 2,7 2,60
ehß ? ßn . 09 8,06 3,05 3,00

Bemerkungen
— —

Abds . 6 Uhr
Mi d Uhep

Abds . 6 Uhr
2 Uhr

. - P. 19 Uhr
Morg . 7 Uhr

. E. In Uhes
10 Uhr

2 Uhr
10 Uhr

2 Uhr
6 Uhr

V . 7 Uhr
W. 7 Uhr

2,65 2,70
2,97 8,01

Lauterburg 447 3,45 ½453
Naxan . 51 4,47 4,45 . 48
Germersheim . . 85 4,25 4,24
Mannheim 4 05 3,99 3,93 8,9
Nainz „ 86 1,26 1,26
Bingen . 2,08 2,00 1,94
kanb 2,27 2,26 2,22 2,20
Koblenz 2,30 2,27 2,25
Köln 2,24 2,24 2,24 2,92
Ruhrort 1,58 1,56 1,51

vom Neckar
Nannheim 8 4,00 3,93 3 90 . 85 3 80 3,74
Helbronn . 4 0,42 0,28 0,89 0,26 . 29

4,86 4,86

8,82
. 20

2,15

3,76„„

³ð51wiĩ

6

25„„„

„„

„„„

„

„„„ 2,18

Verantwortlich für Politit :J. V. Fritz Kayſer ,

für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,
für Lokales , Provinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ,
für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Lircher .
Druck und Verlag der Pr . H. Haas ' ſchen Buchdruckeret . .

G. m . b. . : Eruſt Muker .
*

Mutter , nähret selbst ! Durch die Ernährung mit der
Flasche gehen allein in Deutschland jährlich über 300 000 Säu linge

an Verdauungskrankheiten zu Grunde . Dagegen gedeihen Bruste
kinder vortrefflich . Ein Nittel , welches Milch sehafft und jeder
Mutter das Selbststillen ermöglicht , ist das von den hervorragendsten
Aermen erprobte und empfohſene Lactogol . Broschtre über
„ Natfrliche Säuglingsnahrung “ gratis und franko von der Vasogen -
Fabrik Pearson & Co .in Hamburg . 168 4067

— Hergestollt nut dem belleb -
ten Tola- Parfüm, mild und
augenehm . Uberall vorrätig .
Breis 25 Pfig. Parfümeres
kleinrich Mack , Ulm à. D5 .
Spezialitäten : Tola - Seife
und Kalser - Rorax .

Aftbewshete Nahrung K

eh Kranke , Geneseſide
ligk⸗Piarrhos , Srechgurohfelſ , Dapm

EN

„Verhiitet /
Eakarf „ N

xost

Fürster ' s Restaurant zum „ Goldenen Kreuz
erstes u ſeinst . Etablissement , Münch .u. Bier

24e
zalen-Bafen.

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗



—

Mannheim , 19 . Juli
Skkauntmachung .

die Durchfahrt durch d
beince au der Mü dunbindungskauals

er Verlegung vo
durch das Hafenbecken
vom 19 . d. M. nachmittags
ab auf die Dauer von etwa
Tagen geſper 57950t

Maufheim , den 18. Juli 1905
Hafenverwaltung .

Geſchäftsſtunden der

ſtädtiſchen Amksſtellen.
Nr . 25386 J. Infolge ander⸗

weiter Feſtſetzung der Bureau⸗

zeit in der Stadtverwaltung
ſind die nachbezeichneten
Amtsſtellen für den Verkehr
mit dem Publikum nur noch

bis abends 6 Uhr

geöffnet : 8000044

Bürgermeiſteramt mit Mili⸗
tärbureau und Regiſtratur ,
Feuerverſicherungs⸗Bureau

uhr⸗ und Gutsverwaltung
Abfuhranſtalt ) , Gas⸗ und

Waſſerwerke , Gemeinde⸗ , Ge⸗
werbe⸗ und Kaufmannsgericht ,
Gemeindeſekretariate Käfer⸗
thal und Neckarau , Grund⸗
buchamt , Standesamt , Sta⸗
tiſtiſches Amt , Volksſchul⸗
rektorat , Straßenbahnamt ,
Hochbauamt , Tiefbauamt ,

Rechnungskontrollbureau ,
Maſchineninſpektor .

Mannhein , 12. Juli 1905 .

Der Oberbürgermeiſter :
Beck .

Vergebung
von Hielbauarbeilen .

No, 82481 . Die Ausführung
von : circa 637 fdm . Backſteinſi
von 0,601,10 m Lichtweite , eirca
890 lfdm . Steinzeugrohrſiel von
0,30 m Lichtweite einſch fl eßlich
der Spezialbauten im Langen
Röttergebiet ſoll öffentlich ver⸗
geben werden .

Die Zeichnungen und Be⸗
dingungen liegen auf dem Tief⸗
bauamt , Litra 2 Nr. 9 zur Ein
ſicht auf und können Angebols⸗
formulare und Maſſenverzeich⸗
hiſſe gegen Erſtattung der Ge⸗
bühren don dort bezogen werden

Ange ote ſind verſiegelt und
mit eniſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen dem Tiefbauamt bis zunt
Montag , den 31 . Juli 1905 ,

vormittags 11 uhr
einzuliefern , woſelbſt die Eröff⸗
nung der eingelaufenen Ange⸗
bote in Gegenwart der e wa er⸗
ſchienenen Bieter ſlaltſinden pird .

Nach Eröffnung der Ve
ungsverhandlung eingeh
gebote werden nicht ine
nommen .

Zuſchlagsfriſt : 10 Wochen
Mannheim , 10. Jult 1905.

Tiefbauamt :
Eiſenlohr

HeffenklicheJerſteigerung .
Donnerstag , 20 . Juli 1905 ,

vormittags 11½ Uhr
werde ich im Börſenlokale
hier , E 4, 11, auf Koſten
wen es angeht, gemäß 8 37
des . ⸗G. ⸗B. öffentlich ver⸗
ſteigern: 26775

146,250 Kilo Ulka⸗ Weizen
nach verſiegeltem Muſter .

Alles Nähere wird im Ter⸗
min bekannt gegeben .

Mannheim , 17 . Juli 1905 .

Nopper ,
Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Nerſteigerung .
Donnerstag ,20. Juli 1905 ,

vormittags 11 Uhr
werde ich in Mannheim au Ort
und Stelle I 2, 34 gegen bare
Zahlung im Vollſtreckungswege
Iſſentlich verſteigern : 26862
1 Fuhre Weeikenchenholz860 Stüch ) ,

Manunheim , den 18. Juli 1905 .
Hünther ,

Gerichtsvollzieher .

Fühtnis⸗Verſeeigerung.
Nachlaß Frauz Neu⸗

beck hier betr .
Donnerstag , 20 . Juli ,

morgen 10 Uhr
und mittags 2 Uhr

Hafenſtraße 62 , in der Wirt⸗
chaft „ ur Mühle “ :

4. kompl . Betten , Chifſomier ,

Sillneſchime demmode , Tiſche ,

1 Nachttiſch , Ovaltiſch ,
Külcheneinrichtung , etwas

Waßzeug, verſchiedene Brannt⸗
wejine, E0 Fäßchen Schiller⸗

Auf wielseit . Wunsen
* Oritsetzung des PVor-
trages übher 26785

Paris u . Versailles
mit Lichtbildern am

Mittwoch , 19. Juli , ab. 9 Uhr
für Damen und Herren in

Eoble frangaise , P 7
Eintrittspreis 1 Mark .

Bekanntmachung
Städt . Brückenwagen

bringen
lit ; lichen Kenntnis ,

daß die dliſche Wage am
Jungbuſch wegen Reparatur
von 24. d. Mts . auf ungefähr
10 Tage außer Betrieb geſetzt
wird. 60000/458

Mannheim , 17. Juli 1905.
Bürgermeiſteramt :

Ritter .
Staib .

Zwangs⸗Nerſteigernng .
Donnerstag , 20 . Juli 1905 ,

nachmittags 12¼ Uhr ,
werde ich in Waldhof vor dem
Schulhaus gegen bare Zahlung

öUim Vol
treckungswege Offentlich

verſt
maſchine mit Hand⸗
5

10 und 1 Schuh⸗
01maſch gine. 26870

Uteim , Juli 1905.
Haag , Gerigd llzieher ,

Alphornſtraße 19.

O 4 , 17 . O 4 , 17 .

Möbel⸗Verſteigerung.
Am Mittwoch , 19 . Juli er . ,

nachmittags 2½ Uhr , ver⸗
ſteigere ich in meinem Lokal :

1Büffet , Trumeaux , Chiffonnier ,
Schränke , Waſch - und Nachttiſche ,
Salon⸗ und andere Tiſche und
Stühle , Diwan , Kanapee , Küchen⸗
einrichtung , Nachtſtuhl , beſſere
Betten , 1 Etagere , 1 Säule , Kom⸗
mode, Bilder Spiegel , Teppiche ,
beſſere Vorhünge , Kleider und
anderes mehr . 26837

M . Arnold . Auktionator
N à , 11 . Telephon 2285 .

Damen-Kapfwasopen
NMKkK. . — 25948

Anfertigung moderner
Haararbeiten .

Speoialität : Scheitel , Stirn -
frisuren Toupets und

Perrücken ,
einzelne Zopfteile ,

Zöpfe von 3 Mk. an.
Haarunterlage in verschie -

denen Ausführungen .
Lager fertigerHaararbeiten

Lager in deutschen und
franz . Parfümerien .

Ceorg Herrié, 6 2, 24,
Damen - u. Herrenfriseur .

( NJähe Hoftheater ) .

Parkets .
Wir übernehm , jederzeit billigſt

die Ausführ . neuer , das Reinigen ,
Abhobelnzt . ſchmutzig . Partetböden .

Herm . Schmitt & CGo.
Parketgeſchäft, 298

Kepplerſtraße 42. — Tel . 2703

Eehte

Eaudebdogge
per ½ Flacon Mk. 1 und

½% Flacon 50 Pfg .

Verkaufsstelle :

Q2 , 19/ %0 ,
Ad . Arras .

Neh
Ragont 40 Pf.

Braten
70 bis 30 Pf .

Junge Gänſe
von 4½ Mk . an ,

Enten
von Mark . 50 an .

Hahnen , Tauben, Poularden

Capaunen, Suppenhähner zt.
Hummer , Krebſe, Forellen,

General⸗Anzeiger .

Harmonle- Gesellschaft .
Die verehrlichen Mitglieder werden ge -

beten , die entliehenen Bücher zurückzugeben.
Schluss der Bibliothek am 22 . Juli .

57954 Der Vorstand .
HaTberei Erint 2 .

Pion pte Bedienung . Tadelloſe Ausiührung .

Kolosseumtheater Manein
Mittwoch , 19 . Juli , 3¼Uhr : Auf vielſeitiges Verlangen :

Kaſpar gier Senſattonsſtück in 4 Akten von
Kurt Martens . 89859

Rosengarten Mannheim
Mittwoch , 19 . Juli 1905 , abends ½9 Uhr

bei günſtiger Witterung im Garten ,
bei ungünſtiger Witterung im Nibelungenſaal ,

Grosses Miilltär-Kourert
5000 %

66255Mäßi kſe We

ausgeführt von der Kapelle des

Königl . - Bayerischen 17. Inlanterie-Regi.
ments „Orff “

Direktion : S . Weiss .

Eintrittskarten 40 Pfg . Kaſſeneröffnung 8 Uhr .
Wenn das Konzert im Nibelungenſaal ſtat findet ,

ſind außer den Erntrittskarten von jeder Perſon über
14 Jahren die vorſchriftsmäßigen Einlaßkarten à 10 Pfg .
zu löſen .

Vorverkguf in den Zigarren geſchäften von Auguſt Kremer ,
Paradeplatz , A. Strauß , E 1, 18, J . Geiſt , L I, 2,
Gg . Hochſchwender , P7,l4a and R1, 7, A. Dreesbach Nachfl . ,
K 1,6, E. Keſſelheim , D 45 015Ph. Kratz , L 44, 7, N. Gehrig ,
0 3, 4, F. Petry , Mittel ſtr. Nr . 9. — In Ludwigshafen bei
E. Levi, Bismarckſtraße 41.
Dutzendkarten um Preis von 4 Mk. ſind an der Kaſſe zu haben .

Friedrichs - Park .
Heute Mittwock , den 19. Juli , — 6 Uhr

Nachmittags⸗Konzert
der Grenadier - Kapelle .

Eintritt 20 Pfg . Abonnenten frei .

Morgen Donnerstag abend 0001 %

Konzert vom Trompeterkorps

das Bruchsaler Dragonef- Rgfs.
Restaurant Wilder Mann N 2, 100l
Heute Mittwoch , den 19 . , Donnerstag , den 20 , Juli

Grosse Instrumental - Konzerte
des berühmten Thüring . Künſtler⸗Sextett⸗Thalia .

Aufaug 3 uhr Abend . ( 57051 Dir - Ferler Schmidt .

IuTO88h. ehlossgarteh zn Sehpetllngen
Auf dem Naturtheater vor dem Apollotempel

Freitag , 21 . Juli , abds . 6 Uhr

Dramatische Aukfügrung unter freiem Himmel
veranſtaltet vom

akademiſchen ZFebbel - Nerein in Heidelberg .

Das Schäferspiel Aminta
von Torquato Taſſo .

Eintrittskarten à Mk. . 50 werden in beſchrünkter Anzahl ausge⸗
geben in der Hofmuſikalienhandlung von K. Ferd . Heckel in Mannheim .
Anufang 6 Uhr Ende ½8 Uhr .

. B. Bei ungünſtiger Witterung findet die Aufführung Samstag ,
den 22. Juli , bezw. Mittwoch , den 26. Juli ſtatt . 57944

Luftzurort Hardenburg (Pfalzy
„Hötel u . Pension Hirsch . “

80 stc von Bad Dürkheim , im herrlichen Isenachtale , mitten im
Waldgelegen . Sehr geeignet für Ruhe - u. Erholungsbedürftige . Gute
Verpflegung . Pension inel . Zimmer von M. . 50 au. Konrad Kopp .

Rippolds - Aippolds - Au,
lands , eröffnet seine Saison am 15. Mai

Seit Jahrhunderten bekannt durch seine vorzügl . Stahl - Quellen ,

sehöne Lage , gesunde Luft und gute Verpflegung sind seine Kur -
elnrichtungen der Neuzeit augepasst . Stahl - , Moor - Elektr . u, nat .
C. O. 2 Bäder . Hydroterapeutische Einrichtung . Hôtel comfortabel ,
elektr . Licht , Lift , Centralheizung , Omnibus , Automobil - u. Wagen⸗

verbindung mit Station Wolfach und Freudenstadt . Prospekte
gratis durch den Kurarzt IDr . Eh . Oechsler und den
Besitzer Otto Goeringer . 3940

Billige Sommerfrische

Hornberg ( Bad . Schwarzwald ) 3
Prirat - Pension Gottlob Müller , Hauptstrasse 640.

Volle Pension Zzu Mk. . — bis Mk . 50 p. Tag . Schöne Zimmer ,
gute Küche . Herrliche Lage . Nahe d. Wald . Auskunft bereitwilligst .

das höchstgelegene Mineral - u. Moor -
bad im Schwarzwald , dem schönsten
und Waldreichsten Gebirge Deutsch -

helm , 0 4, 3. Jacob MHarter , N 3, 18 .

5. Sefte .

Mannheimer Dieſtermeg⸗Jerein . Feuerwehr⸗Singchor.
Freitag , den 2l . Juſi 1905 , abends 0 uhr , Mannheim .ſindet im Nebenzimmer der Reſtauratiou zum „Speierer Hof⸗ , HeirtHebelſtraße 19, Gcke am Gonbeplat, unſere diesſahelge Watweg

General - Versammlung abd. % Uhr

Singyroheſtatt . 57919

PaSSS - Oν¶mumg : im Lokale

1. Beacſedes I. Vorſitzenden lürer die Tätigkeit uelden Stand des 90Vere n 90

4 age bg o ce Iies E 1
u vollzäh⸗

Belicht thlio hekar e ee
4. Vorſchläge der Mitglieder betreffs en ingen für die Biblothek. 39000/102 Der Vorſtand .
5, . NReuwahl des Vorſlandes u. zweier Rechnungs⸗Reviſoren . Iceccceccccccde

Zu kecht zahlreichem Beſuch ladet hoflichſt ein .5 3
Der Vorstand . 5 1 85

0
oni Scheich

Bureau M2, 15a 15f
Zum ehrenden Andenken an unseren unpergess -

Uchen Gründer , Herrn Franz Thorbecke

Monat Juli

reie Aufnahme
Freie Arzt - und Apethekenwahl .

Kohlen und Bäder

Z M ermässigten Freisen .

Zum Beitritt ladet ein 57579

Der MWorstand .

Gründl . Ausbildung
in Technik u. Vor -Rlavier -Unterricht aee

solide techn . Grundlage . Primavista - und Ensemble
splel . Musikdiktat und Gehörbildung . Begleitungs -

stunden zu Gesang . — Mässiges Honorar .
N 4 , 17 . W . Kaerner .

2 Stimm - und Ton -

ſiesang -Unterrickt Wge daa
lage des Kunst -

gesangs . Technische Ausbildung . Stimmkorrekturen .
Müssiges Honorar . 57071

N A , 7 . Frau M . Naerner .

5

IE&NNNNNNE
Von der Reise zurück .

Dr . Fritz Fulda
Spezialarzt für Chirurgie

Tel . 888 .

4155

Hähnateller F . Lotz
O 3, 10 ( Heekel ' sches Haus )

Zahhnheilkunde — Zahnersatz
Erstklassige Arbeit . Schonende Behandlung .

Müässiges Monorar . 7093

lndich T Hatenab Taeſſ
Inli . Herd . Bassery ,

Bahnhofplatz 7, * Telephon 2182 ,

Hauptdepot der Taunus - Mäneralbrunnen Grosskarben
empfiehlt in trischer Füllung das hervorragende
Rur - und Tafe - Wasser mit nur natürl . Kohlensänre .
Aerzilieh empfohlen . Unübertroffen an Wohlge⸗
schmack und Lieblichkeit , pur oder in Vermischung mit
Fruchtsäften das Beste zu Schorle - morle .

Lieferung frei ins Haus durch das Haupt - Depot
Bahnhofplatz 7. Niederlagen : Ludwig eeeee5742

Horm Gerngross
Fabrik v. Conservegefässen

System Lasch

in Blas und Steinzeug
anerkannt das bes te System zur

Frischhaltung allerLebensmittel

patentiert und prämiert in
vielen Lündern . 57886
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Hugo Stiner
lngenieur

Verlobte .

Mannheim , Juli 1905.

— — 8

26853Bccchchchcchchc

D 4 , 15 Hannheim D 47 15
Telephon 3609 .

Besorgung von Patenten , Ge⸗
brauchs - Mustern , Warenzeiehen
ete. in allen Ländern. — Eigene
Werkstätte mit Motorbetrieb zur
Ausarbeitung von Erkindungsmo⸗
dellen jeder Art . — Vertrießb und
Verwertung patentierter Neuhelten
im In - und Auslande . — Kostenl .Auskünfte und Ratschlt ige in allen
patentrechtlichen und patenttech⸗

nuischen Angelegenheiten
internatlonales Patent - und

Verwertungs - Bureau
Ingenieur

Heinrich Krug
Gesellschaft m. b. H. 5774

D 4 , 15 Mannheim 15 4 1

Sie haben

wenn Sie nach dem
Waschen das nicht

lertende , angenehm duftende

Bella - Pella
aufreiben . Angenehmstes u. wWir⸗
kungsvollstes Mittel gegen auf⸗
gesprung , rauhe oder rote Hände .
Flasche 60 Pfennig im Allein⸗

verkauf von

A. Bieger , of-Frisbur
N A, 13 , Kunststrasse - .

Machen Sie einen Verſuch imtt

Hellmiahs Lebensbitter
1,25 Mark per Flaſche , ein von
12 Aerzten empfohlenes und von
6 Gerichtschemikern unterſuchles ,
aus Kräutetextrakten zuſammen⸗
geſetztes diätetiſches Getränke , iſt
ein vorzügliches Genußmittel bei
Magenleiden , Appekitloſigkeit ,
Magenkrampf , ſchweier Verdan⸗
ung , Sodbrennen , Uebelkeit ,
Hämorrholdalleiden und Biuut⸗
lein gung ꝛe.

Auf diverſen Ausſtellungen
prämliert . Eigenhändiges
Dankſchreiben des Fürſten
Bismarck . Atteſte und Ge⸗
brauchsanweiſungen gratis .

Zu haben bei Fr . Becker , am
Markt ; Frz . Lang , K 3, 165 Fr .
Kochendörfer, Jungbuſchür 253
H. Walter Wwe . , Hafenſtr . 24;
Th . von Eichſtedt , NJ 4, 12;
2. . Schury , Gontardplatz 5.
Otto Geller , zur „Rheinluſt “ ,

Aheinau; Frau Reuther Wwe.
Sbwebich erſtraße 118, H. von
Well , „Bierſchiff “, Neckarſpitze
Hch . Reger , K 3, 17; wo keine
Niederlage , wende mant ſich direkt
an O. Mettler , Mannheim ,
K 3, 17, Generaldebit für Süd⸗
deutſchland . 6168

Neue Odenwälder

Grünkern
Neue Holländer

Vollhäringe
empfiehlt 26841

Jacob Harter , M4, 22
wein, arten , 1 ruſſiſches ˖ 8Billard,Glaſe dc. de. Salm, Sbles,Aheiuhech k, 22 2 im b Bergmann K Mabland 5Grösstes L D Hlanden Neee e Kiipfes, Ail, Zunder, Lungenheilanstalt Mömlingen duealeg]

Ss r wieter erkene lia Ant . nergmann

9088888 68

8 Matjes-Heringe Station Obernburg a. M. oder Höchst - Neustadt . — in lanken Optiker I 1, 15

5 Sauerkraut neues Sauerkraut Privat - Austalt für den Mittelstand . ⸗
8mit 8 Gurken Sommer und Winter geöfnet . 9 118

Wirtschaftsartikeln .

3 eue holl. Vollheringe 8 Aprikosen Prospekt und Auskunft gratis darch die Verwaltung .

1 1
55

8
5

franz . Pfirsiche 1 5reue Salz⸗Gurken von den Steinen gehend ,
1 a III * 0 en1 eceee , renkanskecden Gefrorenes imAbonnement. Ldd.

8 eue Roterüben 8 Algier - Trau en Spezlalist in exakt u. bequem

Atur denm . Grünkernes “ Ananas
5 Karten 1, 0 Mlk . ,

f0 23 5 Orystallgln r L. Oual .11 Ji e 8 Bananen . 2 Karten 2,50 MK . 55746 0 8 1 nd renn 0 3 baeealeeue Ital . Kartoffel iefern in allen Sorten zu billigſten Cecnon geit 1888, p. Pear
M. .

Kuab , liefer S z gſt ſcbon deit 1888, P. Paen Mk. f .8 empſiehlt 26873

4 1Louis Lochert ,
A 1, 9 , am Markt ,

den: Kafind gegenüber .
GDnnnnn

Tagespreiſen

luebr . Aappes , U1, 20
Telephon 852

Calé-NTonditorei Mignon
D 5 , 7 . Carl Erle D 5 , 7 .

Peęelephom 2874 .

Jalouſten und Nolläden

alhele wüieengSchloff
11 „

21 , 5 , Breitestr .
Telephon 299 .

Verſandt nach Auswärts .
eose

57952



Rum

ARAC

Lognac

. 40 Mk.

. 50 Mk.

. 15 Mk.

. 00 MK.

Rum

ARAC

— Aus eigenen Importen
. 65 Mk.

. 00 Mk.

. 40 Mk.

. 50 Mk.

RUum

ARAC
E . 50 Mk.

Su Ansetzen und Einmachen empfehle

Nordhäuser NTorn- Branntwein : u8S g uM . — Fruchtbranntwein : i . 48 , 5865 ff
24 f0Gewiürze : Sämtſiche Sorten in nur guter Qualität zu äusserst billigen Preisen

E . 90 Ml.

. 65 Ml .

E . 00 Mk.

Rum

ARACO 9*

Mandarinen - Arac , abgelagert , hochgrädig 55/58 % Mk . . 50

Mannheim , Antwerpen ,

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise wohltuender Tellnahme an dem uns durch

das Hinscheiden unserer lieben Mutter gewordenen so schweren unersetzlichen
Verlust sagen wir unsern innigsten Dank .

Eee
Dame ſucht Beſchäftig .

in ſchriftlichen Arbeiten .
Offert , unter B. 618015
an Haaſenſtein K Vogler
hier . 1083

Hausverkauf in Mannheim .
Wegzugshalber verk. ich

meine 2 neuerbaut . Häuſer
in belebter Straße , getrennt
od. zuſ . um d. Amtl . Schätz⸗
ung , Ein Haus hat Wirt⸗
ſchaft , das andere 2 Läden .
Anzahlg. n. Uevereinkunſt . z
Off . unt . 8. 61820 b an 71

Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G .
Mannheim . 1088 f

LIntertent
E018g.Fachsbchule EO,!

mr e ierene
Moderne und alte Sprachen

schnell und gründlich .
Conversatlon , Literatur und

Haudels - Correspondenz .
Deutsch für Ausländer .

Examenvorbereitung mit
nachwelsbar bestem Erfolg .

Monatl . Zahlung . 25198
Frospekte gratis u. franko .

Hnglisch .
Gründl . Waferpict in Kokreſpon⸗

denz, Konverſation u. Grammatik
rteili W. Mackay ( Eugld . )

J. 2, Breitenraße . 22965

eeene
Am Plage anſäſſiger

Dirigent
mit 15jähriger Praxis und glän⸗

iede Empfehlungen ſucht zum
iederbeginn der Proben die

muſttaliſche Leitung eines beſſeren
Vereins hier oder Umgebung zu
bernehmen .

Gefl . Offerten unter Nr . 6317
an die Exped . d. Bl .

Welcher Lateiner oder dergleichen
Wäre ſo freundlich und würde einen
Iateiniſchen Brief überfetzen .

Gefällige Offerte unter Nr. 6268
un die Expedition dieſes Blattes .

Wiiwe , ohne finder , mittleren
ahren , epgl . , wünſcht ſich mit
nem ſoliden Arbeitsmann , nicht

Unter 48 bis 50 Jahren , zu ver⸗
chelichen . — Offerten unter
Nr . 6180 an die Exped . ds . Bl .

bHeirat .
ür Fräul . , 35 . , kath. , mit

Mk. Verm . wir pafſ . Partiegeu Off . u. Nr. 6221 d. d. Exp .

Heidenheim ( Brenz )

Wilhelm Eckardt .

Pauline Wulz geb . Fekardt .

dJohanna Eckardt .

Dr . Theodor Eckardt .

515 Paul Wulz .

Puilurlt ſugt

den 19. Juli 1905 .

mit vermögendenn Fräulein evytl.
vom Lande . Gehalt 4000 Mark ,

Offerten mit Bild u. Nr . 6342
an die Expedition ds. Bl.

Cen 1g9. Fraul . , 21 J . a , häusl .
erzog. , wünſcht ſich mit einem

ſol . Herrn zu verh . Kaufm . od.
Beanter bevorz . Off . mit Bild
erwünſſcht unter Nr . 6308 an die
Erpede dieſes Blattes .

Junger Mann , 22 Jahre
ſucht in ſeiner ſreien Zeit ' ( tägl .
1½ Stunden ) Beſchäftigung
in Führen von Büchern ꝛc. Gefl .
Offerten unter No. 6327 an die
Exbedinon dieſes Blattes ,

aller Art , verviel⸗
Schteibarbei jältigen , Adreſſen⸗
ſchreib . wird in »Schreibmaſch . per⸗.
u. billig unter Diskr . augef . 5716
Fr . W. Heinen, Augartenſtr .73
Nur für Damen !

Phrenuologin
deutet Kopf und Haudlinien .
Sprechſlunden von Morgens —¹
bis 12 Uhr und von —9 Uhr
abends . Auch des Sonntags6241 5 5 , 3 , 1 Treppe .

Kegelbahn daneren
vermieten .

Bernhardushof , M 1. Ja .

Kegelbahn
Samstags zu vermieten .

Zu erſragen L8 , 9

Kegelbahn
billig zu vermieten . 26843

Bernhardushof , kK J, Sa .

Frau empfiehlt ſich im

26798

üchti
Waſchen , in und außer dein

Hauſe . 8 2, 2, 5. Stock . 6318

geprüfte Pflegerin
empfiehlt ſich . B 5, 10, II . ssie

Mädchen ) 7 7Ki 111 0 Monate alt, an
Kindesſtatt abzugehen . 6307

Näheres in der Exped . ds . Bl.

Plissé - Anstalt
＋ 65, O, vart .

Nur für Damen !

Ohiromantie
( Deutung der Handlinien).

Sprechſtunde von 10 bis 1 u.
8 bis 7 Uhr 6162

Erteile aach Unterricht .
J2 , 4 , 2 Treppen

Jogenplatz
I . Rang , Abteilung , abzu⸗
geben . Gefl . Offert . sub 26816
an die Exped . d. Bl. einzureich .

Pes „Kleidermach . empf . ſich z. Anl .
v. Koſt. , Bluſen , 74

8015
Bill .

Berech . Beilſir. 20, Stb . , II. r. 36 .

(Geübte Büglerin eupfiehlt ſich
im Ausbügeln . 6188

La neyſtraße 11, 4 Tr.
SGew . Büglerin um t noch
Kunden an , in u. auß . d. Hauſe .
Näheres O 4, 3, 3. Treppen . 250

28849

57955

uX KReller
K 3, 9 Bücherrevisor K 3, 9

Bücherrevisionen aller Art
Kufstellen von Bilanzen und

Abschlüssen .

Anfertigen von Anträgen , Ge⸗
guche , Kaufverträge . 9385

Piang' ; vbermietet , Demmer ,
Lihafen Luiſenar . 6 5135

z0id auge -Zuim dlioſemuee ,
. Hautle ,

gticherei , & 225 — 21936
Telepllon 28C—84.

Socken und Strümpfe
werden billig angeſtrickt und
angewebt . 23229
O1 , 3. Herm . Berger . C 1, 8.

* in Stadrul über

II 1 eſebithign

1 Merkel,
2 5. 22067

Alle Nähmaschinen
werden gründlich repariert , 51s;
Joſ . Kohler , Mechauiker . P4, 6.

8
arkettböden 00 gew, u. abgeh .

Pfow. Ainpol , u. Wichſen v. Möb.
ꝛb4csG. Mampmeier, 2 , 8.

Spezial - Salon
für Haar⸗ und Bartſchneiden
lede gewünſchte Fagon aufs
feinſte nach ſrranzöſiſcher Art .

Damen⸗Salon
26808 Fritz Frank , Nit ,

Ein Kangrienpggekeulfoſel
Amugeben geg. Belohn zung 6270Eichelsheimerſtr. 22DOt .

Hebamme in Naney
( Frankteich ) mmt Damen au ;
kein Heimbericht , kein Vormund
erforderlich . Offert erbitte unter
Snge - femime poſtlag . Nancy

3895( Frankreichz .

E
Ankauf wirdgewarnt . Abzug . geg.

zieinl groß , verlaufen . Vol

6297Bel . . .

Feuch65 . —,10 51
J. Hypoelheke auf Peimaoſjekt vei
J. Jut 1906. Offerl , unt . H. H.
Nr. 6087 au die Exped . d. Blts

Restkaufschillinge
kanfen geſuch ! . Ofſer !h ut

Nr . 6115 au die Ex

Aypolhelenseelh
an L. Stelle 60 %der
ung zu —4 40005And an 1I . Steile
bis Soc%der aenttſchen Taxe ſow'e!
Vermietungen eſorgt

20 % dUS. Uehl 10 1 2,2.
romp

in weißer S e
A dnf

6 375

Duarlel heu ,

Finanzierung
bis zu jeder Höhe und

1raſch erledigt . Näh . unt .

Chiffre K. S. 25002 ver⸗
mittelt die Exped . ds . B

Mppodeen-Ceidel
auf 1. Stelle , auch auf länd⸗
liche Objekte , vermittelt
jeberzeit je nach Höhe der
Beleihung zu günſtigſten
Bedingungen 930

Hugo Schwartz, Mannheim
d 7. 2 . Tel . 1734 .

95 gute Objekte werden meyreſe
2. Hypothekenaufz9 men geſucht . — Offert .

unt. Ner. 6278 au die Exp. ds. Bl .

eeeeeee eeeeeeee

Tätiger

Talaber gesuoft.Für ein Eugros
Maunhein aut beſter g
junger tüchtiger

üver 40

dſchan
Kaufmaun

Jahre ) geſucht .
tüchtig u

0 Mk. Ein⸗
iskre lion 6 hrenſache.

26821 an

big, elage Di
Offerten unter Nr.

die 5 di Blatt es.

ypothe ken
Mk. 15. 000 u. Mk. 10, 00 werden
au erſter Stelle auf ulen nen geſ.
Off u. Nr . 627Jau die Erp. d . B.

4 Ankauf .

Deutsche Marken : / f 75 u. 90 Ppig., ½ Fl. . . . 20 u. . 50 .

Französischer Verschnitt : , fl . M. . 15 U. . 65, ¼ Fl. M. . 00 u. . 00 .

Französischer : Originalmarke,Gonzalez ½ fl . M. . 40, / fl . Mk. . 50 .

„ Gonzalez “ fune champagne fl . MI. . 65, Fl. Mt. . 00, grande Shamnagne ½ Fl. M. . 15, fl . M. 12 . 00

alt, gut abgelagert, . 65 M.

hochgräd. , 70/74 % 5 . 00 Mk.

E N . 90 Nl .

dE . 50 Ul .

57948

Marke öcherer“
Zu Griginal - Preisen .

lntes Geschält .
In einem Städtchen im Süden

Wtbgs . verk. m. flottgeh . gutrent .

Käse - Fabrik -

U. Engros - Geschäft .
m. Hs. unt . ſehr günſt . Beding .
Erforderl . Kapital 10 —15 000 Mk.
Umſatz 150/200 Mille und wird ein
enormer Gewinn

nachgew .Gefl. Off. erb. ſub. Nr. 26863
an die Expedition ds. Blattes .

Gelände verkauf.
In günſtiger Lage an

der ueuen Diſtriktſtraße
Ludwigshafen — Munden⸗

heim ſind ca . 2850 qm
Gelände unt . vorteilhaften
Bedingungen zu verkaufen .

[ Offert . unter No . 26869

an die Expedition ds Bl .

Fahrikanweſen
Vorort Mannheim , elektr . Bahn⸗
ver zudung, Grundflüche ca. 2000
UZ⸗ Das Anmeſen hat Dampf⸗

nlage und iſ für jeden Vetrieb
geeignet . Unter günſtigen Beding⸗
ungen zu verkaufen oder zu ver⸗
tauſchen . Näheres unt . Nr. 6095
an die Expedition ds. Bl.

Zu verkaufen
oder zu

Geſchhochrentables 6 ſiftetabliertes
in Milch und 100ae
Erzeugniſſe Famillenverhält⸗
niſſe halber unter ſehr vorteil⸗
ba ten Bedingungen . Eine Gold⸗
grube für einen züchtigen Mann .
Off . u Ne. 26509 a. d. Exp. . Bl .

Flaſchenbiergeſchäft
Oif Küt N . 16 Hal
Ganze oder

61 671

0 . 815

Hebiſſe
Franu G. 355 aus Köln

nur Donnerstag , 20 . Juli ,
I en Bktoria “
O 6, 7, Et r

8 twitztre an brhaltene
Schteiemaſchine zu lauze :

g ſucht . Gefl Oſſelten mit An
gabe des Pr Nr. 6265
au die Exped , er ete :

Man e ge br . Möbel. 8Betten ,tren ,
MNähmaſchinen . 591
Frau Jan Beckern ir. 4

Frauenkleider
Stleſel

M. Bickel, e 99.
ebl . Möbel Und AltTuft u. verk. L. 12 5020

von Snntpen and
Metallen bei 22032

Zimmermann , Q4 , 6.

Uampfpapier
a te Geſchäftsbücher , Brief
Alten ꝛc. laut unter Gar
d Einſtan pieus .
8 I u n , T

Banin ! 8 25

altes . ld u . Silbe
kauft u den böchnen Preszeit

Ernn 7
0 2, 13 8 *

— . —

( Seltene Gelegenheit ! Ein
achweisl . ſehr gu ! Geſch . weg.

Todeszall bill . zu verl , Für lücht⸗
Ehel . m erwachf . Tötkt 115
100zuende Exiſtenz . D fferten 1. V.
A. Z. Nr. 62 an denErp . d Bi.

Bade⸗Giurichtuuz 2n
lele und gebrauchte Zink⸗ und
Emaille Wannen . Badeßen für
Gas⸗ Uund Kohleufener ug billig
alugehen . 7, 23 . 21534

(Eun erhaltiener Kinder⸗
wagen billig zu verkauten . 6338

Seckenheimerſtr . 22, 4. St .

Motor⸗ -

Wagen
Benz Comfortable ,

4½ HP. iit Halbverdeck , ſehr
gut erhalten , billig zu verkaufen .

Fritz
26865

Apferd .Benzinaptor ,
2 Flaſchenzuge, eeeebilltg zu verkaufen .

. Stiewinng.

WPianino ,
5 uurdie Hälfte des

. , paft .

—1 * ̃
1

nen ind gebra 3
„

n2 *— — „ „
1 * i 8

e ien ie
1 Wn

35* 1 72

1 14
81281 Niiſe 1 43. .

Hochelegantes , faſt neues

mit Gummi⸗Rädern und Ver⸗
deck, aus renommirteſter Wagen⸗
fabrik , billig zu verkaufen . 26810

Karl Schudt , Bereiter .

1 pol . Chiffonier , neu , 45 . ,
1 Vertiko m. Spiegel , 42 . , ab⸗
zugeben . 2. A um Hol . 2915

Zu verkaufen weg. Aufgade
des Geſchäftes 2 blüh . ſehr ſchöne
Orleander , 6 Epheukäſten u.
ſonſt verſchliedene Pflanzen .

Wirtſchaft zur
Parkring 2 6198

ſchrauk billig zu verkaufen . 6213
2 , 22 , Seiteubau ,2. Stocl .

Dienstmädehen -

ix u. fextig
in Druckkattun

Baumwolle

1 Feist E— 8 .

Photographischer
6223Apparat ,

billig gegen Kaſſe zu verkaufen .

Molz , Gontardſtr . 2. IV.

1

Gelegenheitskauf,
f. Spezerei u. Galantrie⸗

warenhändler paß . , äuß .
preisw . zu verkaufen . 890

MöheltransportSpetition Lagerbaus

Maanhelm K2½ Tudwigshafen2. Rh.

neu , verkauf .

I
Man

2
Treppe. 25872

Schläferbett , eintüriger —

Kleider 50
Al .

S Siamosen von

18Is und 95412 Plattengröße ,

Eine Ladeneinrichtung

Serff & Braselmann

ſur 30 Mark .

Biras 70
als Spezialität von 30 Mk. in
allen Preislagen . 24612
Andr . Reski , Schwetzingerstr . 97.

Bureau⸗Möbel
werden wegen Umzugs billig
abgegeben . 21335
A. Löwenhaupt Söhne Nchf .
V. Fahlbuſch im Kaufhaus .

Einige

Jagdgewehre
Hilig abzugeben . 1068

Maunbeim, II 4. 26.0
Gebrauchte , jedoch quterhalt .

Schreibmaſchine
zu ve rkauſen. Offerten unt . No.
2025 an die Erueditlon ds. Bl

Wegene Abreiſe nach dem
Auslande verlaufe

2 ruſſiſche

Windßunde
mitExremplare „ „ kür genaue Arbein ſuch bei hoh

Lohn und auf dauernde Be⸗
108

Asent gef .z. Verk . Unſ. igere
Verg . ev. 250 M. mon . u. mehr.

1068 H. Jürgenſen & Co. , Hamburg
Ein Getreidegeſchäft ſucht

per ſofort enen jungen
Mann als

Expedienten
der dieſen Poſten mit Erfolg
bekleidete . Offerten unt . Nr .
26379 an die Exped . d. Bl .

Büreau - Verband „ Reform . “
1 Buchhalter , 4 CTommis ,
1 Geſchäftsführer ür Waienh
2 Juchharterinnen ,3 Verkäufer ,2 Lageriſten ,
1 Korreſpondent , 0 % 40 M.
2 Buchhalter , Frankfurt ,
3 Koutoriſtinnen , Sſuttgart ,
2. Filialleiterin , SStraßburg ,
4 Reiſende , hier div . Br .

Techniker , 6331
3 Maſchinenſchreiberinnen .

ſchal
welche in der doppelten
Buchfüthrung fſirm , zum

baldigen Eintritt geſucht .

Warenhaus Kander
8.

m. b. ll.

hafen ſucht zum ſoforkigen
Eintritt einen

Bureaujungen
mit guter Handſchriſt als
Schreiber u. für Regiſtratur .
Offerten unter No . 2684 % an
die Expedition dſs . Blattes .

f wel er in eimer
Buchhalter, ſre en Zeltdie Fübr.
ung der Bücher ürernimmt , ge⸗
ſucht . ir , K. 23829

Maſchinenmeiſſer
ür eine unſerer Rohzucker⸗
fabriken zum Eintritt bis
ſpäteſtens 1. Oltober 1905

geſucht . 26860
Bewerbungen ſind Lehens⸗

lauf und Zeugnis⸗Abſchriften
beizufügen .

Zuckkrſahrik Fraykenthal,
Frankenthal ( Pfalz ) .

Zuverläſſiger 10¹

50

unverbeiralet , zum ſofortigen
Eintritt geſucht im 1091

Troiteir Roulant
. 85 Mefßſplatz . 8

Derjenn ge, welcher ſich, dor
Tagen krüitlich geſel⸗

58l 0 11 ch vorſtellen , da

Ci! lige Prchet
ſchäfligung

Cahfzangfabrik Eisenae

Sipher 7.
genaue Arbeit .

hahem Lohn u. auf dauernd0
40ichükeun 907

Tahtzedgfzafik bee
99

Chem . Fabrik in 5 95.



etertrrher , rey . Vearte

uf das Bureau einer be⸗
deutenden Aktien⸗Geſell⸗

ſchaft 26824

Damen

von denen die eine in der
Buchhaltung geübt ſein , die
andere flott ſtenographieren
und die Schreibmaſchine be⸗
herrſchen muß .

Offert . unter Nr . 26824 an
die Expedition dis . Bltts :

Afre - VAnseigen

per ſofort oder ſpäter geſucht ,
Alleindertauf von I .

Seneral⸗Anzelger .

Grõösstes Lager in Myparaten
Matlers farbenemgpſiudlicheu Specialplallen .

7. Seite .

25 Jubehòr .

Haußpt . Vertretuug

Kropp ' s Concurrenz - Platte
20, fu , Gruppe umd Landscliaſl als dis besle und belligsie Betubll .

57958

Möbeltransporte
in der Sladt und nach allen Richtungen des In - u. Auslan⸗
des , ſowie Trausporte von Pianino , Flügel u. Kaſſen⸗
ſchränke beſorgt prompt und billigſt 1555

Erſtes Mannheimer Möbeltransport⸗Geſchüäft
( gegründet 1839 )

Jean Wagner , In Hrma : dakob Holländer .

ern

en

der

n

—

den

—A.

2

für Personal - desuche
„ Stellen - Gesuche
„ An - und Verkäufe

Finanzirungen zowie

Annonoen jqeder Art

besorgt
am besten und billigsten die

Alteste Aunoncen- Expedltlon

Haasenstein4Wogler A. 2
Mennheim

E. 2, 18. 1 Fernsprecher 499

1090

Kernmacher
Vorarbeiterür größere Eſſengießerei der

15 bei hohem Lohne

Heiu1. 26871

aſchinen⸗ und Armafur⸗Fabrik
vormals

Klein , Schanzlin &
Frankenthal ( Pialz

Tüncher u.
Maler

geſucht . 26848

Fürberei Kramer ,
Bismarckpl . 15/17 .

Für⸗den Umbau unzeres Lei⸗
tungsnetzes und Aenderung der

Hansinſtallation ſuchen wir

Clektromonteure
per ſofort , bei hohem Stunden⸗
lohn . 26768
Elektrizitätswert Adelsheim .

200 tüchtige
Mühlenſchreiner

it eigenen Werkzeng Au⸗

ſang Juli für Montage
Mannheim

. Anfang Auguſt f. Montage

Paris u ) Kaſſel
26546dutt

Ainlod, BühlerEBaunaun

Aainzetlandſtraße 30l.
desse % %
Buchhaller u. Correſpondent

Ahweſenheit zu vertreten ,
per 1. zu engagiren

ebenslauf und Gehaltsan⸗
ſprüch . , Alter ꝛc. unt . Nr .

4

Tüchtiges Spülmädchen

Blaues Kreuz , 1, 12 .

Fif auffänd . Dienſamäöchen

Flankfurt a. N.

der fähig iſt den Chef bei

a
Off . mit be

6117 an die Expd . d. Bl,

5751 ge ücht 5798

gel. U 3, 16, Wirtſchaft . 6249

110 ein hieſiges feines
Detail⸗ Geſchäft wird per
September eine

Comptoiristin
für d. Kaſſe u. Korreſpondenz

gesucht .
Bewerberin muß

Maschinenschreiberin

ſenen ſtenographieren

feren unt . Nr . 26687

Fräulein
für

Schreibmaſchineu. Stenogr.
von techniſchem Bureau geſucht .

Bewerberinnen , die bereits Er⸗
fahrung beſitzen , wollen ſich unter
Angabe von Reſerenzen melden
Unt. Nr. 26820 bei der Exp. d. Bl.

Verkänferin geſucht.
Ich ſuche für mein Colonial⸗ ,

Delitateſſen⸗ und Zigarren⸗
geſchäft ein Fräulein , das
abſolut in der Branche gut
bewandert iſt u. längere Zeit
in gleicher Branche tätig war

ſofort od . ſpäter . 26719,
Hfferten an W. Funk ,

Deidesheim ( Pfalz . )

Mehrere tüchtige
Verkäuferinnen

per baldigſt geſucht . 6889

M. Hirsehland & C0.
Für ein ſüddentſches Wäſche⸗

Ausſtattungs⸗Geſchäft p. 15.
Auguſt oder 1. Septemper eine

lücht. Perkäuferin
geſucht . 57

Offerten von nur branchekun⸗
digen Bewerberinnen mit Angabe
des Gehaltes unt . G. 784 . A.
an Rudolf Moſſe , Mannheim .

Pel ſoſort eine

Verkäuferin
für die Lebensmittelbrauche
zur Aushilſe auf einige Monate
geſucht . Offerten unt . F. J. 26851
an die Erped . d. Bl.

Zur Bedienung einer Schreib⸗
maſchine wird eine ordentliche ,
ſtenographiekundige

Darrrle
( Anfängerin ) ſofort geſucht . Off.
u. Nr. 6343 a. d. Exped. ds. Bl.

Eine tüchtige

Maſchinenſchreiberin
und Stenographiſtin
per 1. Auguſt evenkl . fiüher

geſucht .
Offert . nuit Gehaltsanſprüchen

erbet unt . No. 26844 g. d Erned .

Arbeiterin
Wäschebänder

26854.
itr

ſofort geſucht .

Weidner & Welss .

Büglerinnen
finden dauernde gute
Stellen . 267915
Färberel Kramer ,

Bismarekplatz 15

Geſucht per ſofort ein junges

Mädchen
für häusliche Arbeiten . 26802

NMäheres R 7, 35, parterre .

Miedern

HNaballoereiu ]

67 Aelail

LJult. e

Wilh.

def Gedcrllendgten Habrigen pliologi , Aphdsate , Obfekline unmd Bedunfratikel ,
ergedufen erſtallen enleprecſtienden Rabdlt .

Stels dlie billigsten Preise Teilsanlung -
Fhotograpliiscies Spesialgeschäfi

M . * — D 1. 1
Gg. ee agad . gepriftle , Hachimamm . ,

2

Allein - Vertreter für Mannheim :

Telephon 942 .

Eigenes Lagerhaus . Stets ünses u —

Lit . Iu 2, 34 .

Wohnung
2 Zim. , Küche u. Zubeh . in gut .
Lage per 1. Sept . zu mieten geſ.

Offerten unter E. R. 6304 an
die Exped . dleſes Blattes .

2 auf 1. Sepkbr .
Suche eine drei Zim⸗

mer⸗Wohnung mit Zubehör
zum Preiſe von 30 —36 Mk.

per Monat zu mieten .

Offert . unter Nr . 26743 an

die Expedition dſs . Blis . erb .

0 3 Zimmer u.Eine Wohnung , Kbe ver l .
Oktober in der Nähe des Bahn⸗
hofes geſucht . Offerten unſerNr. 26793 an die Exped . d.

Rein- !Rein-Tiekel-
Rein AlumiAluminium⸗

Landmehr . Sahmetzingerstrasse ub. 187. 41

La . Emaille⸗

Apenton -

Hermann

SSlen 9
2. 2 .

nur beste Fabrikate in grosser Auswahl .

Vorm . Alexander Hebexer

Fanek

58897TT1

Küchen -

unskaes
DDDDDDDDrrrn

Podans
n . burgerl . Noch'

us⸗ u. Rüchen mä 0
ſofort ge geu. hohen Loh
Stellen . Stellen⸗ Vermittlung
Böhrer , * 59002

Elnie jun ere wiadchen
fär leichte Poſamentierarbeit bei
guler Bezahlung geſucht . 26721

Wilh . Grüner , P 3, 3.

Gejucht per 1. Anguſt ein
brgves Mänchen für häus⸗
liche Arbeiten .

Näberes L 14, 3, parterre .

Gute ReſtAüfenmos cngeſucht . 6319

Ein braves Hende r zür
häusliche Arbeit geſucht . 6320

Beilſtraße 23,parterre .
nellnerin gesucht .

Wirtſch . z. Haltepunkt Steugelhaf ,
Stat . Rheinauhafen . 5913

Köchinnen für Privat und
Reſtaurant , Servierfräulein ,
Zimmer , Kinder , Haus und
Küchenmädchen ſucht ſofort

Frau EHipper,
＋ 1. 15 . ＋ 1. 18 .

Eine reinliche Frau oder
Mädchen für jed. Freitag Mor⸗
gen zum putzen geſucht . 8
Prinz Wilhelmſle. 17, vart . r.

an die Exped . d. Bl . erbet .

C Rupprechtſtr . 8 , part . links .

Zur ſelbſtänd . Leitung der Schreinerei⸗
Abteilung für Spezial⸗Artikel in einem

FJabrikgeſchäft wird ein tüchtiger

Schreinermeiſter geſucht,
velcher auch Zeichnungen anfertigen und

kalkulieren kann . Eintritt ſofort .
Offerten mit Anſprüchen unt . W . 26732

an die Expedition ds . Bl . erbeten .

Tüchtige kinlegern
gesucht .

Dr . H. Haas ' sche Buchdruckerei .

per I. oder 15.

Komptoriſt od Exped .
Brauhe od als No uptoriſt in En⸗

Tüchtige , perfekte

Neſtaurations⸗Köchin
Auguſt geſucht .

4154 N A. I2 , part .

Tüchtige Büglerinnen
ſaa dauernd lohnende Be
ſchäftigung . 2646ʃ

Pariſer Neuwäſcherei , N5. 10 .
ne tüchſige gut empfohlen

1
Faſeſ

Beſchäftigung.
15 1. 1 Treppe boch.

e
Geſuch .

Für e. hieſiges Bank geſchäft
w. e. Lehrling mit guter Schnl⸗
bildung a. reſpektabler Familie

eſucht . Selbſigeſchr . Off . unter
Nr . 26418 a. d. Exped . d. Bl .

Inkelligent . Junge
als Kellnerlehrling für ein
hieſiges Hotel⸗Reſtaurant
geſilch t. 26850

in
—55 —

d. Bl .

ugereben 55 5 Koh⸗
lenbranche ſucht Stellung als

in gleicher

gros - od. Fabrik - Geſchäft ner ſon.
bei beſcheidenen Auſpr . Gefl Off .
unt . Nr. 6155 a. d. Exp d Bl. erb.

fin Mädchen , das gul kochen
kann , ſucht ſo ort Stelle . s1

Burram Hilbert , G 6,

*
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee .
U

92 95 .
2 (eeschäfts -Lröff u Empfekl45 esckaffs - erHung un empfeklung . ſ .
W. 2

Mit Gegenwärtigem gestatte ich mir die ergebene Anzeige 22
83 dass ich unter Heutigem im Hause des Herrn J . Lotterhos ;

Litera P , 5 , Breitesirasse 8
f f 1 2 6

12 ein Spezialgeschäft in

11
Aipapren , Zigareften u. Tabaken⸗0

18
— eröffuet habe . — Durch Führung nur erstklassiger Fabrikate des 5

2 Tu- und Auslandes bin ieh in die Lage versetzi , jedem Wunsche 95
geteſcht zu werden und bitte deshalb um gütiges Wohlwollen und15 8

5 kroundliche Empfehlung . 7956 52

25 Hochachtungsvoll und Ergebenst 5
8 — 9 2

% Sttefan Fnitsch , Zigarrenhaus ſes
4 „ F l , 5 . Breitestrasse . P I, 5 .

—

15 1
2 1

r— ͤV—————. . ͤ
——. —. . . ——— —

J

Detorateux und Polſterer ,
verheiratet , ſucht ſich zu verän⸗

Mo.
. .

dern . Ofſert unter Schw .
6333 au die Ervedition ds

Suche für meinen ig. Mann ,
18½ Jahre alt , der in meinem
Geſchüfte en gros u. en detall
ſeine Lehrzeit beſtanden u. noch
2½ Jahre als Commis tätig
war , mit fämtl . Kontorarbeit . ,
Buchf . ꝛc vertraut u. fl. Steno⸗
graph u. Maſchinenſchreiber iſt ,
ſofort Engagement zur weiteren
Ausbildung . Offerten unter
Nr. 26724 an die Expedition .

oder Bureaudiener .
A , 2 parterre .
Fünger Mann , aus dein Bank⸗

fach , ſuchl per 1. Okt oder
früher anderw . paſſ .

Erhedition dſs . Rlattes erbeten .

Näyeres
60088

Stellung .
Ofſerten unter Nr . 6301 an die

7 cht, ſelb and . Buchhalter u.
Korreſpondent ,

ſich zu verändern .
Nr. 6296 an die Erved . d. Bl .

aüit allen
Arbeiten aufszzeſte vertraut , ſucht

Offerten unt⸗

Junger Mann nlit
jährigem⸗Zeugnis ſucht

Tehrſtelle
Meſchäft .
an die Exved . d. Bl .

Ein -

in hieſiger Fabrik oder Engros⸗
Off . unter Nr . 26830

Einn Mädchen ſucht aushilis⸗
weiſe Beſ fggugg ( Hausarb . )

Zu erfr . E 5, 16, 4. St . 0

Einf. jüngeres Madcheg,
das etwas kochen kann , per
ſof, oder 1. Aug Stelle 6810

—— — 5. Si.

Kautionsfähige , tüchtige

Wirtsleutefür die Wirtſchaft zum alten
Fritz , 6 , 8 , geſucht .

Schriftl . Offerten erbeten au
Brauerei 955Hoepfner , Karls⸗

ruhe . Depot : Mannheim ,
N. AGarauerſte, 153 . 26846

(Nih. P 2, 11, Hof links .

Bad u.
billig zu vermieten.

Läden .

1 gut möbl . 30
ſofort zu ver . 6867

B4, 1 0 gut n bl . Parierre⸗8 „1 zim . zu verm . 6215

B
21 Treppe , ruhige Lage ,

9 6 1 ſchön möbl . Wohn⸗
und Schlafziummer au 1 oder 3
beſſ . Herren od. Damen U. ee0

Tr. , Wohn⸗ undB 16 15
8
Schlafzim mer, fein

möbl. , mit ſepar . Eingaug , per
ſofort od.

85Aug. zu v. 26729

12 43 ſreundlich öbl⸗
107 100 zu verm . els

0 4 19
3. Stock , ein gut

9 möbl . Zümmer per
1. Auguſt 2 vermieten . 6505

t. ., 1 bis 2 fein5
9 . 40 möbl . Zim . z. v. 6082

84 7

D2 , II1

Laden auch als Bureaux
per 1. Oktober zu verm .

＋—E 3 , 11
kl. Laden mit 2 Zim . u. Küche ,
paſſend für Friſeür oder ſonſtig .Geſchäft , per 1. Auguſt zu verm .

Näheres i . d. Wirtſchaft . 56901

06 3 Heidelbergerſtraße ,6, eine der beſten Lagen
Mannheims , ſchöner moderner
Laden (ca. 36 [] Mtr . , unter
günſtigen Bedingungenzu verm .
Nt beil Leins n Laden . 20259

* —
Breite Straße

feinſte Lage 1 eleganter Sdeninit Sonteraln zu veren . Offert .
u. Cuifſre 21010 Exp. d. Bl.

en breite Straße , zu ver⸗
mieten . Gefl . Offert . unt , Nr .

6208 au die Exp d. Bl. erbeten .

Wegen Wegzug des Mieters ,
elne eleg. Wohnung , 7 Zimmer ,

Zub. , Rennershofſtr . ,
26503

An den Planken ſchöner
großer Laden mit 2 Schaufenſt .
billig zu vermieten durch

Jul . Loeb , & 7, 25 .

D 5
ein ſchön möbl . Im ,

2 ver 1 Aug . z. v. 28840

E5 ,
2 Stleg . , ſchön möbl⸗
Zim . mit ſepar Eing ⸗

per 1. Auguſt zu verm . 6234

part . , ein hübſchE7 , 15a hbbl. 53. . v. 90¹96

“2 6 1 Tr . , gut mbl. Zim .
1U m . od . ohn . Peuſ an

beſſ . Herrn bis 1. Auguſt

1
vermieten . 6053

1 * Tr . ., I frdl . mbl .
F 5. Zimmer zu v. 6203

F 5 . 22
2

2 möbl . Zimmer ( Wohn⸗ it .
Schlafzimmer ) mit 1 oder
2 Betten billig zu verm .

6 7 28 part . , ein möbl .
5 Part . ⸗Zimmer mit

Klavierbenntz zu verin . 6145

1 Tr. , gut möbl .
6 7 „ 29

2
Wohnzimmer mit

Schreibaſch u. . . , änſtoßendent
Schlafzim . fof. bill ! an beſſ . Herrn
zu verm . Näh . 2 Dr. 6226

Telephon 3605 .

A4a Nr . 9
Stallung für 12 Pferde m. Remiſe ,
Burſchenzim . , Heuſpeicher m. gr⸗
zum Teil überdeckte uHof ev. guch
als Lager zu ve ermielen. “ 26252

Fureadl .

9 3 part . helle Bureau⸗
räume mit Maga⸗

zin zu vermieten .

Küche an

5 August zu vermieten .

ſof .z

NMäheres i “ Hof. 26847

f Marktplatz ) part ,

. B l 10005
Kepplerſtaße 1l9 .

9
Schöne Bureaus mit kleinen

0 3, 3, pafte re,
Hofwohnung , drei Zimmer und

ruhige Leute auf
2640

Näb. 4. Stock bei Hausmeisterin .

I 1 9 del 2. Slod , eſſeh in
3 Zim, , Rüche u. Keller

. vernt . Näb . 3. Stock . 6s

4 Mietgesuche .
Solider Herr ſucht
O gut möbliertes !
beſferem Hauſe .

Offerten unter Rr . 6265 5 15
Expedition ds. Blaktes .

Fmt ſücht mödſ Zimmer
mutt ſeparatem Eingang in

ruhigem Hauſe zu misten .
Offerten unter X. X. Nr . 6263

an die Exveditſon dſs Blits .

ſe in

H 8, 4

2 Zimmer und üche p. 1. Aug .
zu vermieten .

( Dalbergſtraße 7)
3 Zimmer , Küche u.

Zu ehör zu verimſeten . 26276

K à , IIh

26795
Näheres in der Wirtſchaft .

8 6
95

1
erfragen im1

3 Zim und Zubeh .15 bis 1. Okt . zu vm.
6325

4. St . , 2 Zim .
U. K. 5 · 32231T2. 1J1. 8 beſſer

Ausger Helt Heuze aseltert
Zimmer mit Penſion .
Offer en mit Preisaugabe unter
Nr . 3259 beſe d die Exvedition .

Junge Wilwe , 85
wünſcht Filiale zu 0
nehmen . Kaution kaun
geltellt werden .

Offerten unt J. R. 28797
an die Exped . dſs Bl .

Haushälterin⸗
Stelle⸗Geſuch .

Alleinſtehende , ält . Witwe ſucht
baldigſt Stetle bei einz. Herrn .
Näh. U 6, 27, 2. St . Bdh . 603

Alleinſſehende Frau
ſucht Stelle als Haushälterin 102
Zu erfr . ber Keller , J 4. g. 4. S.

Frau ſucht guigeh Lebeusnutte⸗
N 2

Filiale
auch auf eigene Aechnung 51
ügernehmen . Ausführl . O f
mit Preis u. Nr . 6321 g. d. Erged .

rzt ſucht per 1. Oriober
4 Wohnung v. —5 mmern
mii Zubehor . Aunſchluß an die

per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . 2

Neubau

„Augartenstr. 39 ,
2 ſchöne 3 Zimmer⸗ e

6868
Näh . Augartenſtr . 46, part .

Elekttiſche Zentrale eiſorderl . —
Oſſerten hit Plelsangabe unter
Ny, Zaggs an die Ery d. ds. Bl .

7 an n gater Fa⸗Gunze Peufion milte f. jung .
Kaufmann geſucht .

Gefl Off mit Preisang . unt .
W 2. 6a au die Erxv d. Bl. erb.

ul⸗⸗Wohnun] 1.
3. Stock

Gonkardſtr. 18
3 Zim. , Bad

ubehör ,
üche und

Zubehör zu verm .
Näberes 15 2. St . 6326

Für Baumeiſter !
Gelchäfts nann ſucht

per I. Okt . ju, einem Neubau
Wobn. mit 3 Zim . u. Zubehör
im 2. od. 3. Slock , dazul einen
hellen luit . Keller oder Maggzin
Jon ung efähr 60 Qm. auf läng .
Jahre zu hieten Off . unt . Ni.
334 an die Erped . ds , Bl .

Junge Herr ſücht hüßſch rd⸗
au gut . anleZimmer det ane

6229 ͤan die Expedition ds . . .

5 3. Badez . , Kch. , Speiſek u. Zub .

10 „u. —5 Zlin, Kch. , Badez. u.
1

Ryeindaumſtr .
per 1. Okt . zu v. Näh . 2. St. 0

4 Zimmer
vermieten .

Parkring 37b , ſch. Ba konw. ,

d. 1. Okt. J. v. Näb . part . 3297
38 Zimmer⸗
Wohnung

Tatterſallſtraße 31

( nächſt dem Waſſerturm )
Parterre

mit Zubehör zu

17 1 3. Stock , ein möbl .
6 45 29 Zim . zu verm . 6082

f
3

2. Stock , großes , ſeinH 3, möblirtes Zim mer zu
vermieten . 26575

3 Tr. , ſch. bl . Zim .H 9, U zu vermieten . 6205

8 13 3 Tri , 2 eſeg. möbl .
K Zim. , Salou - und

m. m. ſep. Eing z. v. 177

1 12 43 „ Treupe , möbl .
112 ,

4
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer ſofort zu verm . 6080

4
2 Tr. , möbl . ZimmerL 1* „ Jan 1 od. 2 jg. Kauf⸗

leule , oder anſt . Damen preisww.
per 1. Auguſt zu verm . —

0 8M2 , 12
8. Stock , gut 8 1 Zimmer mit
gut , Peuſton per 1. Aug . zu veim.

0915
0

Tr. hoch, Wohn⸗N6 6 , 7 u. Schlafzimmer in⸗
ſepar . Eingang zu verm . 6105

8 2 Tr. , ., ſch. möbl, Zim .0 35 Ka Penſion z. v. 8259

0 5, 1 2 Tr. lints , gut niöbl .
Zimmer an beſf, Herru

200Ni zu vermieten .
2 Tr. hoch, 1 Möbl⸗

0 5, 13 Zim . zu Verim. 6211
5 2 Tr . fein möbl .

P 35 4 Wohn⸗ und Schlaf⸗
ummer m. ſep - Eing . ſof an 1905Herrn zu vermieten . 58

7, 20 , III . ( edgckſe
möbl . Zimmier zu verm . 6182

2 Trepp . , nächſt P.
24 Waſſerlurm ,

1
705Zimmer mit Schrei üſch

und guter Penſion per ſofort zu
vermieten . Teleph . 8826 . 5802

2 Z. Sſock föblferſes
R 5 16 Zimmer in. Peuſ .
an Fräulein zu vermieten . 6181

8 15 1
2 Tte rechts , En ſein

259 möbl , Balkonzimmer
ſofort zu eh

0466

„ſchön möbl . Zim ,5 , 111b131 Aug 25 . 419

Wn 17, 3. Slock , kechts ,
jein möbttertes Zimmer init

6806Balton zu vermietell .

5 eindammſtr . 38 , 5 15
rdl . ſchon möhl , Züün, ſepar . ,

1 hoch, vor dein Abſchluß,
ſof. au ſoliden Herrn zu v. 6885

1. Wallſtadtſtr . 56 , 3. St . ,
ein mobl . Zim . zu v. 6332

Für ein einf . öbl , Jim , ein
anſl . Zimmerkollegegeſucht .

Näh . B 5, 5, 3. Slöck . 6303

mbl . Part . - Z. ſep. Eing .
Ungen. 50 5 4 7, Ja . 6335

4. St . 1 Jg.

.

Mann
in Koſt u. Logis geſ. 98

Prima doßpelten

Privat
12 50

2551

für Herren zu 70 ＋
Abendtiſch zu 50 115Mittagstiſch von hr ,

Frau Loos , F 27
Se . e, ee
Fiur bürgl . Mittag⸗ u. Abendt

für einige Heren . Pr . 1 Mk.
264255 ver Tag . Metzgerei J 3, 6. 9846
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General⸗Anzeiger. — — 19.

9

5 Wichtig für Polster-Geschälte. 11
11 Deworllene amenwascd 65 Polſte⸗Granche ſe ſr Nene de u ac Fudmeen ued eeel an e 4

alleinige Vertriebs - und Verkaufsrecht
mit noch nie dagewesener Preisreduktion in vergeben

5

5 Der Uebernehmer hat das R cht, bi Städten Unter⸗ bauf besondern Tischen ausgelegt !
ben 2 ,* 5 2 g, vormittags is nachmittags 3 Uhr die Originalmuſter und

darunter hochelegante Balist - u. Spitzen - Wäsche ůum˙e

auch einige einzelne Reise - Muster e —

Wie : Taghemden , Beinkleider , NMachthemden ,
5

Frisier -Mäntel, Jacken , Spitzen - und Stickerei⸗ - PIN 2
Unterröcke , Anstandsröckchen

9 8. 3 rel . 768 57 77

( Braut - Garnituren ) Tag-Nachtnemden und Boinkleider.

K
1

1 1 1 1n
1

bünstige beſegenfelt 2 Enkäufen für Ausstaktangen . ald NSbhldsse
Verkauf mur gegen Dar 57919 sowie Herstellung und Umänderung von

e eeee Ploset - Anlagen
E 2 , 17 Planke Tel . 2323

8 N Dl . 2823
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8 5 8J08. Kühner ;Jun. Hl. . Markinl eBoeed N 2 Bsctscplende

Herren-Artikel-speziaigeschäft 2 5
Prima Landbutter per Pfd . . 03 Mk. , feinſte Süßrahm⸗ bestes Fahrrad .

owie Kurz - , Weiss - und Wollwaren 10 M. Pfangtununbuttet 5 2 Elegante Formen ; gedlegene , bewährte Konstruktlon .

Vĩ ee ee ſe Eng 58p .
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1
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— odenlaelte eigener Fabrikation , Wernsteinöllack 8 in
Lincrusta 8 —5 „ Erauenlob “ “ , Gelfarben , Bodenöl , Terpe n -

85 87f & Ohn matismus ,

8
Li 8

abch oune Oitte. Neubelt ,ge. J baptersencdune — bucthnerel —
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d Linole
al , 5 . Hreitastrasse . o „% s . UH . 5 „Hlektron *

un moleum S
— —

2 2 8 Mannheim , N 3, 3, I .
h . Meinhardt

Cognac 1 WMelmnmmafre

stechloterbeck! Sch
Uee
1 — onnerstag , 20. Ju
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5 99
Vorgerückter Saiſon halber gewähren wir auf geſtickte ſi In 1 5

— —

Roben und Blusen 5 Proz . Rabatt . WI N Us II . al1II veschbare dusstes Parquet· -
Schmitt , E 4, 10, k . Herz -

Die beſte Gelegenheit gut u. billig zu kaufen . derger. E3, 17, M. Piekus ,

04 . 16 . Gbnte leer mnbnen 45 4 . 16
Jungbuzehztr. 5 fernsprecker 338 9 2

0 . gier
K K Kirch -

und linoleum - Politu
Kunſiftraße . Ale Stickerelen gut u. preismert Kunſtſtraße . empflehlt alle Sorten 577140 e . . be . en

23 1 , Fr. NI OS8, 5,—
0

hesser und billiger im Gebrauch aad 90 115

Tatöptieücsöpnöcclllee Hührkohlen, Ruhrkaks aer rogerle
Adler - Drogerie Schuppen -

1 Friedr. Platz Agutsche u. englische Anthracitkonlen . &
Kndolf Heintze — Mittelstr . 24 .

J½ Peeege, nrg dee

1
ihtie lür ſeden der beabsicktiet deen

&
Sebüdbn d

Fp Michtig sich ein Fahrrad zu kaufen .
seite des Kaufhauses vis - - vis der Relchsbank . 5 1

Wegen vorgerückter Saisor gebe ich von
Grosse Auswahl in

heute ab auf meine sämt⸗ -

Bärometer, Thermometer , Operngläser , Feldstecher ete . 17 %

aus nur I . prima Fabriken . 562001

20 90 Nabatt .

Scharf & Hauck

Planos
Sie wird gelobt
von allen Hausfrauen , welche ſie ſchon zum
Kochen der Wäſche und zum Auswaſchen
gebraucht haben , weil ſie vorzüglich reinigt ,
ohne die Hände der Wäſcherinnen und ohne

gernrs

55 die empfesslichſten Stoffe anzugreifen , des⸗ Fabrikate
5 1 wegen der ſtetig ſteigende Abſatz von . Gioth ' s
E . 10

Fahrradhaus Jean Rief , 2 9. gemahtener Kernſeife mit Salmiak und Allerersten Ranges!1 Spezlal - Abi ur 8 15 Terpentin . Per patet nur 1 Pfg Alleini⸗

0 FFF ger Fabrikant : J . Gioth , Hanau a. M. Massige preise !
Hauptniederlagen bei : Wilh . Becker Nachf . ,

Neckarvorſtadt , Mittelſtraße 12a ; Richard
Clajus , Seckentheimerſtr . 8; Ehriſtian Frey ,
Holzſtr . 12 Gg. Hartmann , 8 6, 5; Ludwig
Kolb , vorm . W. Becker , Lameyſtr . 15 und
M itlelſtr . 90 ; Jakob Lichtenthäler , B 5, 11;

GDGOSS - Kæarben .
HE . BoFfmann

—. —
Biep - 8 Weibsrossbendlopg .

Zusehneide - Schule 1. Damengarderobe
E 38 Mo . 5 Mannheim . E 3 No . 5.

Unterricht im Musterzeichnen , Zuschneiden und An-
fertigen von Costümen aller Art — in Kursus 20
Markk . Barnntie für Erfolg

Grosse Auswaähl!

Lager : O 4 , 4 .

Karl üpprecht ! Irabrik : Langerötterweg .6 . 33 . Je6 . 44. 6. Ferner empfehle ich ein von mir herausgegebenes 19 75 85 Gener de 5

10 5
8 2520 Zusehneide - Lehrbuch , ein sehr leicht verständ - 8 rl Ul. 5 ßuer , Lameyſtraße 5

4019 liches System , Die Einsicht des Buches ist jederzeit ge- ar noff , D 3, 1. repar , gut bill .
35

ch 5
stattet ung erteilt jede weitere Auskunlft . 85 unt .

F 1 1 1
aller Art, lets vorrätig ia Ser 56922 E. Finkhaus . Jenn Frey 4

1Id Tlele — 7
3 rma

52 br .B. Suases Büchdruckeral . e ,
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